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Die Bürgermeisterin, der Vizebürgermeister,  

die Gemeindeverwaltung, 

 die Gemeinderäte, der Gemeindevorstand,  

die Ortsvorsteher und die Ortsausschussmitglieder  

wünschen Ihnen fröhliche Weihnachten,  

Zeit zur Entspannung,  

Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge  

und viele Lichtblicke im kommenden Jahr. 

Inhalt dieser Ausgabe: 
 

 Gemeindenews 
 

 Neuigkeiten aus den  

Ortsteilen 
 

 Infos von Kindergarten und 

Schulen 
 

 Jahresrückblicke der  

Vereine 
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Sprechtage Bürgermeisterin Renate Habetler :    

Dienstag und Freitag, jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr   

Tel:   03354/6502 od. 0664/488 6789,    

E - Mail: r.habetler@bernstein.bgld.gv.at 

 

Liebe Gemeindebürgerinnen! 

Liebe Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 

 

Es ist nur noch kurze Zeit, dann 
feiern wir Weihnachten und ste-
hen an der Schwelle zu einem 
neuen Jahr. Dies ist die Zeit der 
Besinnung, aber auch die Zeit, um 
rückblickend auf das alte Jahr zu 
schauen und einen Ausblick auf 

das neue Jahr zu wagen. 
Weihnachten ist für die meisten Menschen in dieser Welt 
das wichtigste und schönste Fest des Jahres. Es gibt uns 
Gelegenheit, auf die Dinge zu blicken, die wirklich 
wichtig sind. Gesundheit lässt sich z. B. nicht in Ge-
schenkpapier wickeln und unter den Christbaum legen. 
Auch Glück kann man nicht kaufen. Dennoch sind Ge-
sundheit, Zufriedenheit und ein Leben in Frieden Ge-
schenke, für die wir selbst nicht dankbar genug sein kön-
nen. 
In diesen Tagen gilt mein besonderer Dank den Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern in unserer Großgemeinde, die 
nicht im Kreise von Familie oder Freunden Weihnachten 
feiern, sondern ihre Zeit und Arbeitskraft in den Dienst 
der Allgemeinheit stellen, bei der Feuerwehr, der Polizei, 
im Rettungsdienst, im Krankenhaus und in sozialen Ein-
richtungen. 
Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich 
auch zum Anlass nehmen, um all denen zu danken, die 
daran mitgearbeitet haben, die Großgemeinde lebens- 
und vor allem liebenswert zu gestalten. Mein Dank gilt 
besonders den Bürgerinnen und Bürgern, die sich auf ka-
ritativem, sportlichem und kulturellem Gebiet beruflich 
oder ehrenamtlich engagiert haben. 
Weiters danke ich dem Gemeinderat, den Ortsausschüs-
sen und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der 
Gemeindeverwaltung und dem Bauhof recht herzlich für 
die gute Zusammenarbeit. 
Ich danke für ihr Mitdenken, Mitwirken und Mitarbeiten. 
Über das herausragende Engagement derer, die sich eh-
renamtlich in all unseren Ortsteilen eingebracht haben, 
habe ich mich besonders gefreut. 

Nur mit dem Einsatz der Ehrenamtlichen in den  Verei-
nen können wir künftig unser aktives Dorfleben aufrecht 
erhalten. 
Ein tolles ORF Sommerfest konnte im August veranstal-
tet werden. Dies war nur realisierbar, weil sich viele Ver-
eine und Verbände wieder an dieser Aktion beteiligten. 
Ein Projekt, das mir besonders am Herzen liegt, konnte 
heuer ebenfalls realisiert werden: Die Spielgemeinschaft 
Edelserpentin. Nachdem schon  Jahre immer wieder über 
das Thema Vereinszusammenlegung diskutiert wurde, 
konnten nun der SV Bernstein und der SV Stuben ge-
meinsam erfolgreich in die Saison starten. Näheres auf 
den Seiten 17 bis 22. 
Darüber hinaus wurde 2018 in allen Ortsteilen wieder 
viel bewegt. Zahlreiche Sanierungs- und Erhaltungsmaß-
nahmen in allen Ortsteilen konnten abgeschlossen oder 
auf den Weg gebracht werden. An dieser Stelle möchte 
ich, stellvertretend für alle Maßnahmen, den Abschluss 
der Bauarbeiten im neuen Gemeindezentrum erwähnen. 
Mit einem modernen, zeitgemäßen Gemeindezentrum 
und sieben Wohnungen entstand ein Projekt, das die 
Fortführung einer erfolgreichen Entwicklung unserer 
Gemeinde gewährleistet.   
Vor uns liegt nun ein weiteres Jahr mit vielen Hoffnun-
gen, Wünschen und guten Vorsätzen. Neben der weiteren 
Verbesserung der Infrastrukturen, wie zum Beispiel den 
Ausbau einer Kinderkrippe,  gilt es vordringlich die zu-
künftige ärztliche Versorgung sicherzustellen. Hier sind 
wir derzeit auf einem guten Weg, den es gilt, weiter zu 
verfolgen und zu einem positiven Abschluss zu bringen. 
An dieser Stelle möchte ich Herrn Dr. Johann Wagner 
recht herzlich „Danke“ für die gute Zusammenarbeit und 
für seine Dienste zum Wohle unserer Bevölkerung sa-
gen. Frau Dr. Susanne Janisch wird ab 1.1.2019, vorerst 
in der alten Ordination, die Nachfolge antreten. Derzeit 
wird das alte Feuerwehrhaus bzw. Kulturhaus  in eine 
Ausweichpraxis umgebaut. Ab Anfang Februar wird 
Frau Dr. Susanne Janisch dort ordinieren. Am Platz des 
alten Gemeindehauses wird eine Gemeinschaftspraxis 
für zwei Allgemeinmediziner errichtet. Sofern alles plan-
mäßig läuft kann 2020 die neue Praxis eröffnet werden.  
Ich wünsche Ihnen von Herzen erholsame und besinnli-
che Weihnachten, einen guten Jahreswechsel und ein 
friedliches, erfolgreiches neues Jahr und vor allem Ge-
sundheit. 

Die Gemeindeverwaltung  

steht für Ihre Anliegen und Fragen  

von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
an den Nachmittagen Montag bis Donnerstag, 
von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Verfügung. 

Wenn einer dem anderen Liebe schenkt, 
wenn die Not des Unglücklichen gemildert wird, 
wenn Herzen zufrieden und glücklich sind, 
steigt Gott herab vom Himmel 
und bringt das Licht: 
Dann ist Weihnachten. 

 

Ihre/Eure Bürgermeisterin 
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Schneeräumung 
Die Pflichten der Anrainer 

Im Ortsgebiet müssen Eigentümerinnen/Eigentümer von 

Liegenschaften zwischen 6 und 22 Uhr auf Gehsteigen, 

Gehwegen und Stiegenhäusern innerhalb von 3 m entlang 

ihrer gesamten Liegenschaft Schnee räumen. Bei Schnee 

und Glatteis müssen sie diese auch streuen. 

Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, muss der Straßen-

rand in der Breite von 1m geräumt und bestreut werden.  

Schneehaufen, die von Schneepflügen der Straßenverwal-

tung auf den Gehsteig geschoben werden, müssen eben-

falls entfernt werden. Zur Ablagerung von Schnee aus  

Häusern oder Grundstücken auf der Straße benötigt die 

 Liegenschaftseigentümerin/der Eigentümer eine Bewilli-

gung. 

Hinweis:  Bei andauerndem starken Schneefall entfällt die 

Räum- und Streupflicht nur dann, wenn sie völlig zwecklos 

und praktisch wirkungslos ist. 

 

Außerhalb des Ortsgebietes gilt die genannte Räum– und 

Streupflicht nach der Straßenverkehrsordnung nicht. Zu be-

achten ist dort jedoch die Haftung des Wegehalters bei vor-

sätzlicher oder grob fahrlässiger Verletzung seiner Verkehrs-

sicherheitspflicht. 

Heizkostenzuschuss 
vom Land und  
der Gemeinde 

 

Das Land Burgenland gewährt zur Abdeckung der gestiegenen 

Heizkosten einen einmaligen Heizkostenzuschuss. Die Gemeinde 

schließt sich an. 
 

Der Heizkostenzuschuss des Landes Burgenland beträgt  

€ 150,00 pro Haushalt. Die Auszahlungen werden Mitte Jänner 

und Mitte März getätigt. Anträge sind unter Vorlage der Einkom-

men aller im Haushalt lebenden Personen ab sofort bis  

28. Feber 2017 beim Gemeindeamt zu stellen. Spätere Antrag-

stellungen können nicht berücksichtigt werden. Ein gesonderter 

Antrag für den Zuschuss der Gemeinde ist nicht notwendig.  

Richtlinien zur Gewährung eines Heizkosten-

zuschusses für die Heizperiode 2017-2018 
 

 Hauptwohnsitz in der Gemeinde 

(Stichtag 15.11.2017) 

 Bezug eines monatlichen Einkommens 

bis zur Höhe des Nettobetrages des    

jeweils geltenden ASVG  

       (Ausgleichszulagenrichtsatzes 2016) 
 

Für alleinstehende Personen:  €     845,00 

Für Ehepaare und Lebensgem.  €  1.266,00 

Pro Kind:      €     162,00 

Weitere Person im Haushalt:    €     422,00 
 

Der Richtsatz 2018 wird bekanntgegeben. 
 

Einkommensnachweise aller im  

gemeinsamen Haushalt 

 lebenden Personen sind vorzulegen!  

Fahrtkostenzuschuss 
 

Der Fahrtkostenzuschuss selbst kann nur im Nachhinein 
für ein Kalenderjahr beantragt werden.  

Der Antrag muss bis spätestens 30. April des Folgejahres 
beim Amt der Bgld. Landesregierung eingelangt sein. 

Antragsformulare sowie Informationsmater ial 

liegen beim Gemeindeamt Bernstein auf  

oder zum Herunterladen unter  

e-government.bgld.gv.at 

Diese Beihilfe kann gewährt werden, wenn der Weg zum 
Arbeitsplatz mindestens 25 km beträgt (einfache Weg-
strecke), der Hauptwohnsitz im Burgenland liegt und die 
Antragsteller nicht im Bereich des VOR, SBV, NBV oder 
ähnlichen vorgelagerten Verbundformen des öffentlichen 
Verkehrs pendeln. 

 

Antrag auf Rückerstattung  

des Semestertickets 
 

Der persönlich unterfertigte Antrag für 

die Rückerstattung der Kosten des Semestertickets  

Wintersemester 2017/2018 kann noch bis spätestens 
15.02.2018 beim Gemeindeamt eingebracht werden. 

Notwendig ist die Vorlage einer Inskriptionsbestätigung 
(oder ein gleichwertiger Nachweis), sowie das Ticket 

bzw. die Rechnung.  
50 % der Kosten trägt das Land, 50% die Gemeinde.  

Anträge finden Sie auf: www.burgenland.at 
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JOIN SMART CITY  

N o c h  n i e  wa r  e s  s o  e i n fa c h  d a b e i  z u  s e i n ,  m i t z u r e d e n   

u n d  M e h r w e r t  z u  h a b e n  
Die Gemeinde Bernstein geht gemeinsam mit Bürgern und Betrieben in die digitale 
Zukunft und ist damit unter den Vorreitern in Europa seinen Bürgern eine alternative  
digitale Infrastruktur bereit zu stellen.  

Die Marktgemeinde Bernstein setzt die Rahmenbedingung, um die Digitalisierung in  

die eigene Hand zu nehmen 

Im Zentrum von joinsmart.city steht Kommunikation und Interaktion mit der Großgemeinde. Bürger profitieren vom 
raschen Überblick, können sich einbringen und untereinander kommunizieren. Auch die Betriebe und Vereine werden 
gestärkt durch Vernetzung und einfache digitale Kommunikation. Die Großgemeinde hat eine neue Vermarktungsmög-
lichkeit. Jeder Bürger kann posten und dabei sein.  

Die „Bernstein JoinSmart.City“ App ist bereit zum Download aus den jeweiligen 

App-Stores. 

Download ANDROID 

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.konversi.qchatpat.joinsmart.city.austria.bernstein 

 

Download IPHONE 

https://itunes.apple.com/us/app/bernstein/id1353355072?ls=1&mt=8 

 

Download im App Store: Bernstein joinsmart.city 

Ab Jänner 2019:  

Ordination Dr. Susanne Janisch 

Ärztin für Allgemeinmedizin 

Alois Wessely-Platz 6 

7434 Bernstein 

 
Ordinationszeiten:  

Montag 7.30-11.30 Uhr und 17.00-18.00 Uhr 

Dienstag 7.30-12.00 Uhr 

Donnerstag 7.30-12.00 Uhr 

Freitag 7.30-11.30 Uhr und 15.00-17.00 Uhr 

 
Tel.: +43 (0)3354/6525 

Mobil: +43 (0)677/631 32 242 

Ordination Dr. Susanne Janisch 

NOW Mayors´ Network Treffen in Hameln 

Mehr als 20 Bürgermeister/innen und Gemeindeexpter-
ten/Innen aus 8 Ländern des NOW Mayors´Network trafen 
sich auf Einladung von Landrat Tjark Bartels zum Ehrfah-
rungsaustausch im Niedersächsischen Landkreis Hameln. 
Darunter war auch Bgmin Renate Habetler. Im Zentrum der 
Gespräche stand der gesellschaftliche Zusammenhalt. Dem 
Populismus und der steigenden Polarisierung sezten die Lo-
kalpolitiker/innen innovative und erfolgreiche Projekte in 
den Gemeinden gegenüber. 
 

Landrat Tjark Bartels stellte seinen Kolleg/innen erfolgrei-
che Projekte vor, die in seinem Landkreis wesentlich zum 
gesellschaftlichen Zusammenleben beitragen: „Kuckuck 14“ 
ist seit 2011 ein Ort der Begegnung an dem vor allem Kin-
der, Jugendliche und deren Familien unabhängig ihrer Her-
kunft unterstützt und begleitet werden. In diesem ehemals 
sozial benachteiligten und desolaten Brennpunktviertel ist 
durch die enge Zusammenarbeit von Landkreis, Stadt, Exe-
kutive, NGOs und engagierten Freiwilligen ein lebenswertes 
Wohngebiet entstanden. Mit der 2018 als beste Integrations-
maßnahme Deutschlands ausgezeichneten Wohnprojekt 
„Buntes Leben im Englischen Viertel“ hat Hameln-Pyrmont 
modernen und leistbaren Wohnraum mit Gemeinschaftsein-
richtungen geschaffen. Die angereisten Lokalpolitiker/innen 
konnten sich ein Bild davon machen, wie das Zusammenle-
ben Tür an Tür von geflüchteten Familien und lokalen Stu-
dierenden, jungen Paaren und Familien erfolgreich gestaltet 
werden kann. Als dritte Einrichtung beeindruckte die Bür-
germeister/innen die Berufsschule Elisabeth-Selbert-Schule, 
die 2017 als beste Schule Deutschlands und 2016 mit dem 
deutschen Integrationspreis ausgezeichnet wurde. Die Ju-
gendlichen, die den LokalpolitikerInnen ihre Schule vor-
stellten, betonten, dass Begegnung auf Augenhöhe und 
gleichberechtigte Beteiligung der Schüler/innen die Basis 
für den Erfolg der Schule bilden. 

Gesellschaftlicher Zusammenhalt in den Gemeinden:  
Internationaler Austausch unter Lokalpolitiker/innen 
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Pensionisten Bernstein 

Neuigkeiten aus den Ortsteilen 

Nach einem herrlichen Sommer beendete der VV-Dreihütten die Som-
mersaison wieder mit der, mittlerweile schon zur Tradition gewordenen, 
Sturm- und Maroniwanderung. 
Die Organisatoren freuten sich 
über viele Besucher aus den be-
nachbarten Orten des Burgen-
landes und Niederösterreichs. 

Die Route verlief im heurigen Jahr von Dreihütten 
Richtung Harmanndorf und retour. An der Grenze zu 
Burgenland konnte bei der Labstelle nicht nur der 
Hunger gestillt, sondern auch der wunderbare Ausblick 
von Niederösterreich über die Steiermark ins Südbur-
genland genossen werden. 
Der Reinerlös kommt der Ortsbildpflege zu Gute. 
 

Vorschau: 
Im Jahr 2019 feiert der VV-Dreihütten 60-
Jahrjubiläum. Aus diesem Grund wird am  
05. Oktober 2019 eine Jubiläumswanderung mit musi-
kalischem Ausklang organisiert. 

Die Ortsgruppe Bernstein besuchte Anfang De-
zember auf Einladung von Bundesratspräsidentin 
Inge Posch-Gruska das Parlament. 

Anschließend Mittagessen bei Michels.  
Nach einem Pummel über den Christkindlmarkt 
am Rathausplatz wurde noch die Spanische Hof-
reitschule besucht. 

Kameradschaftsbund Ortsgruppe Bernstein 

Das Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu. So wollen wir nochmals 
Rückblick auf das vergangene Jahr halten. Wir können auf ein 
wunderbares Vereinsjahr zurückschauen. Schon im Jänner galt es, 
den 70-igsten Geburtstag unseres Obmannes ausgiebig zu feiern. 
Am Tag danach besuchten einige unserer Kameraden den Heim-
kehrerball in St. Stefan i.R. auf Einladung unseres Obmann.-Stv. 
Sepp Niederl. Im Frühjahr folgte dann unser obligates Schnapsen 
in den Räumlichkeiten der Sportplatzkantine Bernstein. Neben 
der Jahreshauptversammlung im April d.J. waren wir bei vielen 
runden und ganz besonderen Geburtstagen im hohen Alter. Es gab 
eine Reihe von Ausfahrten und Feldmessen wie am Hutwisch o-
der Kogelberg, zu Jubiläumsfeiern mit Landes– und Bezirkstref-
fen im Burgenland uns ins benachbarte Ungarn. Auf Einladung 
unserer Gemeinde durften wir auch beim ORF-Sommerfest mit-
wirken. Höhepunkt des ablaufenden Vereinsjahres war sicherlich 
unsere 2-Tagesreise zu unserem Partnerverein nach Bernstein a. 
Wald, wo wir gemeinsam mit unserer Fahnenmutter und Bürger-
meisterin Renate Habetler, mit unserem Vizebgmst. Gerhard 
Böhm uns unserem Ehrenobmann Brig. i. R. Gerd Dirmüller die 
35-jährige Partnerschaft gebührend feiern durften. Zu Allerheili-

gen waren wir den den Totengedenkfeiern in unserer Großgemeinde, sowie beim Landes-Ehrendenkmal am Geschriebenstein 
vertreten. Das Jahr 2018 wollen wir mit einer gemeinsamen Weihnachtsfeier am 15. Dezember im Gasthaus Roth beenden. Der 
Vorstand unseres Ortsverbandes an der Spitze mit unserem Obmann und gleichzeitigem Präsidenten des Landesverbandes Bur-
genland, Prof. DI Ernst Feldner, wünscht allen Mitgliedern und Freunden des ÖKB Bernstein eine besinnliche Weihnachtszeit, 
einen schönen Jahresausklang und viel Gesundheit im neuen Jahr. 
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Hand auf’s HERZ in Redlschlag - 

BENEFIZVERANSTALTUNG  
Am 22. September 2018 organisierte die Dirndlschaft Redlschlag im Feuer-
wehrhaus die bereits traditionelle Benefizveranstaltung in Form eines Bauernmarktes.  

Mit selbstgemachten Produkten (Bauernbrot, Sulz, Grammel, Aufstriche, Marmeladen, Schnäpse, Säfte, Mehlspei-
sen u.v.m.) wollten die engagierten Mädls genug Einnahmen erzielen, um damit für den Ortsteil Redlschlag einen 
Ersthelfer-Defibrillator samt Zubehör anschaffen zu können. Der Plan ist voll aufgegangen!  

Zahlreiche Besucher unterstützten die Aktion und die Veranstaltung wurde zu einem riesigen Erfolg! Der Ankauf des 
Defibrillators wurde somit gesichert. Auch die Kosten für die erforderlichen Einschulungskurse, welche in den 
nächsten Wochen im Feuerwehrhaus abgehalten werden, werden von der Dirndlschaft übernommen. Kursinteressen-
ten können sich gerne bis Ende Dezember unter 0664/5993480 melden!  

Am Samstag, dem 13. Oktober 2018, wurde schlussendlich das wertvolle Gerät der Feuerwehr Redlschlag in Anwe-
senheit von Bürgermeisterin Renate Habetler und Ortsvorsteher Wilhelm Böhm zur Montage und zur weiteren Be-
treuung übergeben. Rotkreuz-Mitarbeiterin Michaela Schmölzer-Pfingstl gab eine kurze Einführung in das Gerät.  

„Wir freuen uns sehr über diese vorbildliche Aktion, die dabei hilft, unseren schönen Bezirk noch sicherer zu ma-
chen“, freut sich Rotkreuz-Bezirksstellenleiter Mag. Rudolf Luipersbeck. „Denn jeder Defi, den es mehr gibt, erhöht 
im Notfall die Überlebenschance von Betroffenen – insbesondere in jenen Orten, bei denen die Anfahrtszeit der Ret-
tung etwas länger dauert“, ist Luipersbeck überzeugt.  

Die Dirndlschaft Redlschlag bedankt sich auch herzlich bei der Feuerwehr Redlschlag für die Installation des Gerä-
tes. Ab sofort ist der Defi im Bereich 
des Haupteinganges beim Feuerwehr-
haus für die gesamte Bevölkerung zu-
gänglich.  

Die Aufbewahrungsbox wurde zu-
sätzlich mit einer Heizung ausgestat-
tet, dass der Defibrillator auch bei 
winterlichen Temperaturen sofort ein-
satzbereit ist.  

 

„Möge dieser Defibrillator nie ge-
braucht werden und wenn, dann soll 
er Leben retten.“  
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                                   SG REDLSCHLAG 
Aktivitäten in der SGR  
 

1. Oktoberfest  

Wie jedes Jahr wurde auch 2018 ein Oktoberfest veranstaltet. Das Fest war alle drei  

Tage sehr gut besucht und ein voller Erfolg.  

Die SGR möchte sich nochmals für die Transparentspenden bei den jeweiligen Firmen  

bedanken, ebenfalls bedanken wir uns nochmals bei LH Stv. Johann Tschürtz und  

Herbert Adelmann für die Förderung über 4.000€.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein ganz großes Dankeschön geht an alle freiwilligen Helfer, die es erst ermöglichten, ein  

Fest über drei Tage abzuhalten.  

 

2. Abschlussfeier  

Heuer wurde keine Weihnachtsfeier abgehalten sondern nur eine Abschlussfeier, diese fand am 23.11.18 im GH Ser-
vus statt. Die Feier rundete die sportliche Saison mit einem tollen Essen und einem gemütlichen Beisammensein ab.  

 

3. Weihnachtsumtrunk  

Die SGR wird am 14.12.18 am Parkplatz vor dem Feuerwehrhaus einen Weihnachtsumtrunk veranstalten und würde 
sich über zahlreiche Besucher freuen. Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.  

 

4. „Juatog“  

Der alljährliche „Juatog“ beendet das Jahr 2018. Auch heuer wird die SGR am 31.12.18 beim Juatog vertreten sein. 

 

Zu guter Letzt möchte ich mich nochmals bei allen freiwilligen Helfern, welche die SGR über das ganze Jahr 

unterstützen recht herzlich bedanken. 

Abschließend möchte ich Ihnen ein frohes Fest, besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins Jahr 2019 

wünschen! 

 

 

 

 

 

Obmann Christoph Böhm 

 

LR Markus Wiesler, 3. Landtagspräsidentin Ilse 

Benkö, Bezirksparteiobmann Herbert Adelmann, 

Ortsparteiobmann Markus Pratscher überreich-

ten den Scheck über 4.000 € an die SGR. 
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Geschenkgutscheine 

Im Gemeindeamt kann man Ge-
schenkgutscheine erwerben, die in je-
dem Gewerbebetrieb der Großge-
meinde eingelöst werden können. 

Im letzten Quartal des Jah-
res angekommen, blicken 
wir heuer wieder auf eine 
positive Bilanz bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Rettenbach zurück. 

Unsere Feste waren erfolgreich, alle Kameraden sind von 
Einsätzen und Übungen unverletzt heimgekehrt und auch 
unser Gerät wurde im abgelaufenen Jahr wieder auf Stand 
gebracht. Durch unser neues digitales Funksystem, hatten 
wir in dem Bereich die meisten Schulungen. Das haben 
auch Kameraden zum Anlass genommen, sich der Prüfung 
zum Funkleistungsabzeichen in Bronze zu stellen. Wir 
gratulieren Kommandant Stellvertreter BM Markus Pock, 
Zugskommandant HFM Christian Zumpf und  

PFM Markus Horvath zur erfolgreichen Teilnahme an die-
ser Stelle recht herzlich. 

 

Wir wünschen allen Lesern eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr mit viel Glück und 
Gesundheit. 

Danke für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr, ohne die der Betrieb einer Ortsfeuerwehr nicht möglich wäre. 

 
Der Feuerwehrball, der am 19.01.2019 geplant war ist leider abgesagt, wir bitten um ihr Verständnis. 

Pensionisten Rettenbach 

Die Pensionisten Rettenbach luden zum Heimatnachmittag, und viele be-
freundete Ortsgruppen nahmen diese Einladung gerne an. Somit war der 
Veranstaltungssaal wieder gut gefüllt und Herr Prof. Boisits, Frau Edith 
Schmidt, der Evang. Kirchenchor Bad Tatzmannsdorf, die Volkstanzgrup-
pe Unterkohlstätten und die tollen Nachwuchsmusikanten Christian und 
Florian führten mit lustigen heanzischen Gedichten und Geschichten 
durchs Programm.  
Der Kirchenchor verwöhnte mit Liedern, unsere beiden Jungmusikanten 
begeisterten das Publikum mit bekannten Weisen und die Tänze der Volk-
stanzgruppe waren ein Augenschmaus. Auch die Besucher wurden zu dem 
einen oder anderen Tanz aufgefordert und nahmen diese Einladung auch 
gerne an. 
Diese körperliche Betätigung war eine gute Vorbereitung auf die kulinari-
schen Köstlichkeiten, die im Anschluss an das Programm vom Gasthaus 
Bock serviert wurden. 
Viele der Gäste konnten nicht nur gute Laune, sondern auch tolle Preise 
von der Tombola mitnehmen. 

Freiwillige Feuerwehr Rettenbach 
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Friedhof 
Die baulichen Maßnahmen an den Außenanlagen wurden im wesentlichen mit den  

Asphaltierungsarbeiten im Oktober abgeschlossen. Die noch zu ergänzenden Arbeiten, wie 

das Aufbringen des Humus,  

Bepflanzung und die Beleuchtung, werden im Frühjahr 2019 

fertig gestellt. 

Geplant für 2019 
 

 Fertigstellen der Außenanlagen am Friedhof 
(Humusierung, Bepflanzung, Beleuchtung) 

 Sanierungsarbeiten Güterwege  

 Tausch von 3 Hydranten 

 Beschilderung Straßenbezeichnungen 

 Finanzielle Unterstützung Urbarialgemeinde Umkehr-
platz "Pflanzsteig" 

 Kanalschachtdeckelsanierung 

 Finanzielle Unterstützung der Vereine  

Verschönerungsverein Stuben 

 

Der Glühweinumtrunk am 1. Adventwochenende ist in Stuben bereits zur Tradition  geworden. Es 
fanden sich wieder viele Stubener und Stubenerinnen ein, um bei Glühwein, Tee und einer Jause 
den Verschönerungsverein zu unterstüt-
zen.  
Die Kinder bekamen wieder Besuch 
vom Nikolaus und seinen Begleitern, 
die ein Geschenk für die Kinder mit-
brachten. 

 

 

 

 

 

 

 

Stattgefunden hat auch wieder das Parkfest im August. Gott sei 
Dank meinte es der Wettergott gnädig und so konnte der Ver-
schönerungsverein wieder zahlreiche Besucher aus Stuben und 
den umliegenden Ortsteilen begrüßen.  
Bereits im Sommer konnten die neuen Ortstafeln aufgestellt wer-
den. Herzlichen Dank an die Mitwirkenden, die für die Kon-
struktion und die Ausführung zuständig waren. 

Ohne die vielen Arbeitsstunden der freiwilligen Helfer wäre es 
nicht möglich, solche Projekte durchzuführen und zu jeder Jah-
reszeit für eine schöne Ortsdurchfahrt und Plätze in Stuben zu 
sorgen.    
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Freiwillige Feuerwehr Stuben 

Auch heuer stellte unser Kathreinkränzchen am 
24. November den Start für die Ballsaison in der 
Gemeinde dar. 

Für eine tolle Stimmung sorgten „Die Original 
Birnsiada“ und für das leibliche Wohl das Team 
des Gasthauses Kappel. 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Besu-
chern, insbesondere bei den Kameraden aus Ret-
tenbach, fürs Kommen herzlichst bedanken! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Außerdem haben wir im November Zuwachs bekommen. Wir freuen uns Sandro Mathä in 
unseren Reihen begrüßen zu dürfen, und wünschen ihm alles Gute und viel Spaß bei uns in 
der Wehr! 

 

 

Lasst uns froh und 
munter sein….. !  
   

… und uns recht von Herzen freu’n!  

 

Genauso fröhlich ging es im adcura Haus in Bernstein zu, 
als uns der Nikolaus besuchte und seine Gaben brachte. Un-
terstützung bei der Geschenkevergabe bekam der Nikolaus 
von unseren fleißigen Engelchen.  

 

 

Voller Vorfreude wird im Haus die Adventzeit zelebriert. 
Es werden Lieder gesungen, für den Weihnachtsbazar wird 
vergnügt gebastelt und die Weihnachtsfeier mit allen Be-
wohnern und Angehörigen klopft auch schon an die Türe.  

 
 
Das Team adcura Bernstein wünscht frohe Weihnachten, 
besinnliche Feiertage und ein gutes, neues Jahr. 

Seniorenwohnen Bernstein 
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Urbarialgemeinde Bernstein 
 

EINLADUNG 

zur ordentlichen Vollversammlung 

am Freitag, den 25. Jänner 2019 um 18.00 Uhr im Restaurant „Pannonia“ Roth, 7434 Bernstein 
 

Alle Teilhaber sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Wie auch in den letzten Jahren, war unsere Wirt-

schaftsgemeinschaft erfolgreich tätig. Wir würden Sie gerne darüber informieren. 
 

Laufend gibt es auch weiterhin Durchforstungen.  

Interessenten melden sich bitte bei den Wirtschaftern: 

Rainer Schönfeldinger 0664/8400372  oder   Heinz Zettl  0664/3712864 
 

Wir wünschen Ihnen ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest, Gesundheit und Glück im „Neuen Jahr“. 

Theatergruppe der Großgemeinde Bernstein 

Die Theatergruppe Großgemeinde Bernstein hatte im Oktober wieder einen Auftritt im Rahmen des Jubiläumsnachmittages, orga-

nisiert vom evangelischen Frauenkreis. Unter der Leitung von Gerlinde Adorjan- Knotek wurden wieder einige neue Stücke einstu-

diert, die den geladenen Gästen sehr gut gefallen haben. 

Diese Sketche werden im Rahmen der Weihnachtsfeier der Pensionisten nochmals gespielt. 

Wir beginnen bereits mit den ersten Vorbereitungen für unseren bunten Abend 2019. Die Proben dafür haben bereits begonnen 

und wir hoffen, mit unserem Programm ihre Lachmuskeln wieder strapazieren zu können. Wir würden uns freuen, Sie das nächs-

te Mal wieder begrüßen zu dürfen.   

Termine: Theateraufführungen 2019:  

Samstag, 30. März um 18:00 Uhr 

Sonntag, 31. März um 15:00 Uhr 

Samstag, 06. April um 18:00 Uhr 

Reservierungen unter 03354/6543 Gh. Pannonia Roth 

 

 

 

 

Der Theaterverein wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
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Taxigutscheine 
 

Taxigutscheine sind im Gemeindeamt zum Preis von  
€ 2,50 erhältlich.  

Sie haben einen Wert von € 5,-- und sind bei jedem  
burgenländischen Taxiunternehmen einzulösen. 

 

Zur Info: 

Taxigutscheine 60+ können nicht für Krankentrans-
porte eingelöst werden. Der Selbstbehalt wird von 
den Krankenanstalten vorgegeben und kann nur in 
Bargeld abgegolten werden. 
Bezüglich Bezahlung mit Taxigutscheinen werden die  
Taxilenker dahingehend geschult, nur von Berechtig-
ten Taxigutscheine anzunehmen.  
Das bedeutet, dass nur Jugendliche, bzw. Personen 
60+ die betreffenden Taxigutscheine verwenden  
dürfen. 

Babytreff/Eltern-Kind-Treff 

Dieser Treff bietet die Möglichkeit, gemeinsam mit anderen 

Müttern/Vätern unter der Leitung von Hebamme      

Elisabeth Karner, aktuelle Themen aufzugreifen und diese 

bei Kaffee oder Tee in ungezwungener Atmosphäre zu  

besprechen. 

Gegenseitiges Kennenlernen, Erfahrungsaustausch unter 

den Müttern und aktuelle Fragen über Ernährung (Stillen, 

Beikost, Fläschchen), Schlafen und die Entwicklung der 

Säuglinge stehen im Vordergrund. 

Bei jedem Treffen besteht die Möglichkeit einer Gewichts-

kontrolle des Kindes. 

Das Babytreffen findet jeden 2. Dienstag im Monat im  

Gemeindeamt Bernstein, jeweils von 09.00 - 11.00 Uhr, 

statt. 

Für Mütter und/oder Väter mit ihrem Baby  

 

Nordic-Walken entlang des Planetenwanderweges,  

für alle, die Freude an einer gesunden  

Bewegung haben 
 

MO, MI, FR Treffpunkt: 15.00 Uhr  

beim Feuerwehrhaus  Info: 0664/488 67 89 

Silvesterwanderung 
 

Am 31.12.2018, 14.00 Uhr 

Treffpunkt:  Hauptplatz Bernstein 

Rezept des Monats 

Zimt-Mandel-
Busserl

 

3   Eiklar 
220 g  Staubzucker 
300 g  Mandeln (gerieben) 
1 TL   Zimt 
50 g  Mandelblättchen 
  Salz 
 
Rohr auf 130 °C Umluft vorheizen. 2 Backbleche mit Backpa-
pier belegen. Eiklar mit 1 Prise Salz aufschlagen. Zucker wäh-
rend des Mixens teelöffelweise zugeben. Masse zu steifem 
Schnee schlagen. Geriebene Mandeln und Zimt unterheben. 
Masse in einen Dressiersack mit Lochtülle füllen und Tupfen 
auf die Blecke dressieren. Mandelblättchen etwas zerdrücken 
und die Busserl damit bestreuen. 

 

Rohrtemperatur auf 80°C reduzieren. Kekse im Rohr ca. 1 
Stunde backen. Busserl herausnehmen und auskühlen lassen. 

Z U T A T E N  F Ü R  5 0  S T Ü C K  

Nächste Termine:     
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In unserer Betreuungseinrichtung lebt der Advent von Ritualen. Bei der täglichen 

Adventfeier, werden die Kerzen am Adventskranz entzündet und den Kindern 

wird mit traditionellen und modernen  Liedern und Gedichten das Warten auf 

Weihnachten verkürzt. Ein deutliches Zeichen für die Kinder, dass es bis Weihnachten nicht mehr 

weit sein kann, ist das Erzählen und Nachspielen der Weihnachtsgeschichte. Das Highlight des Ta-

ges ist natürlich das Öffnen des Adventkalenders. 

Wir nutzen die Tage, um mit den Kindern Kekse zu backen und kleine Weihnachtsgeschenke zu 

gestalten und wollen den Kindern den Blick auf den wahren Sinn des Weihnachtsfestes nicht ver-

gessen lassen. 

Und sollten die Eltern diesen vor lauter Stress und Hektik einmal vergessen, können sie sich sicher 

sein, dass ihre Kinder ihnen diesen erklären könnten. 
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Volksschule Bernstein 

Aufgrund des Weltherztages wurden die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Schulstufe in die 
PVA zur Kids-Uni nach Bad Tatzmannsdorf eingeladen. Zu Beginn gab es einen interessanten 
Vortrag über das menschliche Herz. Danach erfuhren die Kinder in vier verschiedenen Work-
shops, wie man Erkrankungen des Herz-Kreislaufsystems vermeiden kann. In der Pause gab es 
noch eine gesunde Jause. Der Vormittag war sehr lehrreich und verging leider viel zu schnell. 

NMS Bernstein – Zertifiziertes ECDL  

Testcenter 
 

Seit diesem Schuljahr ist die NMS Bernstein ein zertifizier-
tes ECDL Testcenter. Was bedeutet das nun? Die Schülerin-
nen und Schüler der 3. Klasse der NMS Bernstein werden 
im Informatikunterricht von ihrem Informatiklehrer Daniel 
Karacsonyi auf den ECDL Führerschein vorbereitet und 
können diesen gleich in der Schule ablegen.  Der ECDL 
Führerschein, auch besser bekannt als Computerführer-
schein, ist ein internationales Zertifikat, welches in mehr als 
50 Ländern der Welt gültig ist. Die Schülerinnen und Schü-
ler absolvieren vier Module, nämlich Präsentation, Textver-
arbeitung, Computergrundlagen und Online Grundlagen. 
Heuer absolvieren sieben Schülerinnen und Schüler aus der 
dritten Klasse den ECDL Führerschein. An dieser Stelle ein 
herzliches Danke auch an die Gemeinde, für die gute und 
zeitgemäße Infrastruktur bezüglich Computer am Schul-
standort. 
Den Schülerinnen und Schüler wünschen wir für die bevorstehende Prüfung alles Gute.  Daniel Karacsonyi 
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100 Jahre Republik 

Unter dem Motto “Schule einst – Schule jetzt” setzten 
sich unsere Schülerinnen und Schüler mit dem Thema 
100 Jahre Republik auseinander. Der Aktionstag auf Initi-
ative des Burgenländischen Landesschulrates am Freitag, 
9. November 2018 startete mit der Live-Übertragung des 
ORF-Burgenlandes in der Aula. Dazu waren auch die 

Schülerinnen und Schüler der Volksschule eingeladen.  

Im Anschluss erlebten die Kinder die letzten 100 Jahre mit allen Sinnen: 

Spiele einst und jetzt: Sackhüpfen, Dosenwerfen, Turmhüpfen, alte Brettspiele, Spiele mit digitalen Medien 

 

Kreativwerkstatt: Begriffe aus 100 Jahren Republik in un-
terschiedlichen Schriftstilen der Österreichkarte anpassen. 
Gemeinsame Jause wie damals: Butterbrote mit 
selbstgerührter Butter, Aufstrichbrote, Teigtascherl mit 
Kraut- und Kürbisfülle, Äpfel, Wasser & Apfelsaft 

Abschließendes Highlight dieses gelungenen Vormittages 
stellte das Theaterstück “Schule einst – Schule heute” dar, 
der auch viele Eltern begeistert beiwohnten. 

 

 

Burgenländische Schulhockey- Meisterschaften 2018  

NMS Lockenhaus-Bernstein holte die Bronzemedaille 

Am 6.12.2018 fand die Landesmeisterschaft in Hallenho-
ckey im Allsportzentrum in Eisenstadt statt. Die NMS Lo-
ckenhaus-Bernstein nahm zum ersten Mal mit einer Mann-
schaft in der Kategorie „Unterstufe Buben“ teil. Es fanden 
insgesamt vier interessante Spiele gegen die engagierten 
Gegner vom BRG Oberschützen, BRG Kurzwiese und 
dem BRG Wolfgarten statt. Mit viel Ehrgeiz erkämpfte 
sich unsere Mannschaft mit dem Sieg im direkten Duell 
gegen das BRG Oberschützen den dritten Platz. Für diese 
tolle Leistung wurden sie mit einem Pokal und einer Ur-
kunde belohnt. Betreuerin: Sabine Schlögl 

Die erfolgreiche Mannschaft  (stehend von links):  
Kotnik Nico, Hoffmann Carmen, Kovacs Szelina, Laschober 
Florian, Blagojevic Adam, Juszt Maximilian, Fasching Fabio 

Vorne von links:, Marth Lena, Schranz Kilian, Nawabi In-
amullah, 



Gemeindezeitung   16 

 

Wieder war es so weit, und das Liachtl am  Adventkranz wur-
de feierlich am Hauptplatz entzündet. Viele Besucher wohnten 
diesem Event bei. Die Kinder unter der Leitung von Dipl.päd.  
Christine Polster gaben einige Lieder zum Besten.  

Der Gewerbe- und Fremdenverkehrsverein verwöhnte die 
Gäste mit Glühwein und anderen Getränken. Es war eine ge-
mütliche Adventeinstimmung. 

Am 8.12.2018 wurde der alljährliche Weihnachtsmarkt am 
Hauptplatz abgehalten. Auch hier gaben die Schulkinder ihren 
weihnachtlichen Beitrag und es war wirklich eine Weihnachts-
stimmung vorhanden, besonders als das Christkind kam. Auch 
heuer öffnen die Betriebe und auch einige Vereine ihre Herzen 
und laden auf Speisen und Getränke beim jeweiligen Advent-
kästchen ein. Vielleicht nimmt sich der eine oder andere Zeit, 
besinnlich zusammenzustehen und die Zeit genießen. Die 
Spenden werden wieder einem guten Zweck zugeführt. 

Der Gewerbe- und Fremdenverkehrsverein wünscht allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest. 

Der Vorstand der Ortsgruppen Bernstein,  
Rettenbach und Stuben wünscht allen  

Mitgliedern und Gemeindebürgern ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 

Am 13. Oktober 2018 fand unser Gesangsvereinsausflug 
statt, an dem über 30 aktive und unterstützende Mitglieder 
teilnahmen. 
Bei strahlendem Herbstwetter besuchten wir zuerst eine Öl-
mühle und danach machten wir einen Spaziergang auf der 
Teichalm, wo wir auch zu Mittag aßen. 
Am Nachmittag erlebten wir das „Highlight“ unseres Aus-
flugs, nämlich eine CD-Aufnahme im „Stoani-Haus“. Nun 
kann man uns auf einer CD zu den Klängen der 
„Stoakogler“ hören. 
Ein Heurigenbesuch rundete diesen gelungenen Tag ab, von 
dem alle Teilnehmer sehr begeistert waren. 

Gesangverein „Sängerlust“ 
Bernstein 

FRIEDENSLICHT 
 

Der SV Bernstein verteilt auch  
heuer wieder das Friedenslicht aus der 
Geburtsgrotte Betlehem 
 

23. Dezember 2018 

Sportplatz Bernstein, 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr. 

 
Kerzen und Behälter bitte selber  

mitnehmen. 
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DIE SPG EDELSERPENTIN STELLT SICH VOR 
 

Mit Ablauf der ersten Halbsaison und den ersten Monaten unter dem neuen gemeinsamen Wappen, 

möchten wir erstmal Resümee ziehen. Wir können dabei nicht nur auf äußerst positive und erfolgreiche 

Monate zurückblicken, sondern möchten dies auch nutzen, um euch Einblicke und 

Hintergrundinformationen aus dem sportlichen, wirtschaftlichen und vor allem gemeinschaftlichen 

Bereich zu geben.  

 

Initiativen und Gespräche über einen gemeinsamen Verein in der Großgemeinde wurden bereits seit 

Jahren geführt. Nicht nur aufgrund der Wirtschaftlichkeit, sondern vor allem aufgrund der stark rückläu-

figen Geburtenzahlen war es kaum möglich, den Spielbetrieb aufrecht zu erhalten, schon gar nicht mit 

„eigenen“, einheimischen Spielern. 

 

Nachdem diese Initiativen davor bereits mehrmals gescheitert waren, wurden die Gespräche zwischen 

dem SV Bernstein und dem SV Stuben im Herbst 2017 intensiviert. Ein eigens dafür aufgestelltes Gre-

mium sollte dafür sorgen, dass diesmal auch tatsächlich Nägel mit Köpfen gemacht werden. Das ambi-

tionierte Ziel lautete: Bereits ab der Saison 2018/19 gemeinsam in den Meisterschaftsbetrieb zu star-

ten. 

 

Nach zahlreichen Gesprächen und Evaluierungen diverser Modelle konnte man sich letztendlich auf ein 

Modell einigen, welches vorsieht, dass beide Vereine bestehen bleiben, jedoch im Zuge einer gemeinsa-

men Spielgemeinschaft am Spielbetrieb teilgenommen wird. Weiters wurde besiegelt, dass an beiden 

Sportstätten gespielt wird und der Fokus am Spielersektor auf junge Spieler aus der Region gelegt wird. 

Die Spielgemeinschaft soll auch budgetär autonom geführt werden und über ein eigenes Budget verfü-

gen. Gewirtschaftet wird nur auf Basis von vorhandenen Geldmitteln. Gelenkt und kontrolliert wird all 

dies vom Spielgemeinschaftsausschuss, welchem Vertreter aus beiden Vereinen angehören. Unabhän-

gig davon können beide Vereine auch weiterhin selbständig wirtschaften – im Zuge von Vereins-

Mitgliedschaften oder Veranstaltungen. 



Gemeindezeitung   18 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GEMEINSAM STÄRKER – DER ERSTE KADER STEHT 

Letztendlich konnte man mit einem Kader von 35 Spielern in die Herbstsaison 2018 starten. Das 

Durchschnittsalter dieses Kaders beträgt 21,74 Jahre (Stichtag 1. Juli 2018). 20 Spieler sind in der 

Gemeinde Bernstein wohnhaft und 9 aus der unmittelbaren Region (20km). Drei Spieler, über diese 20 

km hinaus bzw. drei Legionäre aus Kroatien komplettieren den Kader. 

Mit den Spielertrainern der 2. Mannschaft – Markus Sterniczky und Bernd Schmidt sowie 

Tormanntrainer Krisztian Seper kann man zudem noch auf 3 verlässliche und erfahrene Spieler 

zurückgreifen. Trainer der Kampfmannschaft ist Roland Laschober, welcher von Andreas Hatvan 

assistiert wird.  

 

 

Philipp Roth – Kapitän der 2. Mannschaft 

 

„Die Gründung der SpG Edelserpentin hat uns Bernsteiner Spieler vorerst 

ein bisschen überrascht, zumal die Bildung letztendlich doch sehr rasch 

über die Bühne ging. Wir wussten nicht genau was auf uns zukommen wird 

und konnten die Lage auch nicht genau einschätzen, weshalb wir uns auch 

nicht alle sicher waren, ob es für uns der richtige Schritt ist. Es war ja im-

merhin ein Sprung von 2 Klassen. Heute kann ich aber für mich sagen, 

dass es zu hundert Prozent der richtige Weg war. Die Trainingsbeteiligung 

ist bei 3(!) Trainings und einem Match pro Woche enorm hoch. Dementsprechend profitieren 

wir Spieler da es einen großen Konkurrenzkampf gibt, was in weiterer Folge wieder unser 

spielerisches Können sicher verbessert. Vor allem uns Bernsteiner Spieler bei der SpG war es 

von Anfang an klar, dass es in der ersten Zeit nicht leicht wird, in der Kampfmannschaft ein-

gesetzt zu werden - jedoch konnten bereits einige Spieler ein paar Einsatzminuten in der ver-

gangenen Herbstsaison verbuchen. Nichts desto trotz ist die Spielqualität in der Reserve-

mannschaft auch sehr hoch und ich kann von mir aus behaupten, dass das Spielniveau der 

2. Liga Reserve mit jener der 2. Klasse Kampfmannschaft mindestens gleichzustellen ist. 

Überrascht hat mich, wie schnell sich eine so sensationelle und geile Kameradschaft und Zu-

sammenhalt zwischen allen Spielern sowie Trainern, Funktionären und auch Zuschauern  ge-

bildet hat - vor allem weil durch die SpG für jeden viele neue Gesichter dazugekommen sind. 

Alles in allem bin ich sehr froh dass es zu der SpG gekommen ist, und freue mich jetzt schon 

wieder auf den Auftakt der Frühjahrssaison!“ 

 

 

Man einigte sich auch darauf, künftig unter dem neutralen Namen SpG 

Edelserpentin und einem neuen gemeinsamen Wappen und der Vereinsfarbe blau 

auftreten zu wollen. Das daraufhin entworfene Logo repräsentiert daher einerseits 

die Großgemeinde Bernstein mit den zwei Bergleuten auf blauem Grund, darunter 

die Vereinsfarben der beiden Gründervereine. Der symbolische Handschlag 

widerspiegelt und untermalt die Werte der neuen Spielgemeinschaft: Die 

Gemeinschaft und das Gemeinsame in den Vordergrund zu stellen. 

 

Am 27.04.2018 konnte letztendlich der gemeinsam ausgearbeitete 

Spielgemeinschaftsvertrag unterzeichnet und die neue SpG Edelserpentin formell 

gegründet werden. 

 

Da die Zeit drängte, fokussierte man sich zunächst auf den sportlichen Bereich 

und die Kaderzusammenstellung. Es galt einerseits, die Spieler über die geplante 

Fusion zu informieren, aber in diesen Gesprächen auch deren Erwartungen, 

Vorstellungen und Ziele für die neue Spielgemeinschaft bestmöglich zu 

berücksichtigen. Die Rückmeldungen und die Bereitschaft, an diesem 

gemeinsamen Projekt mitzuwirken und sich für diese neue Gemeinschaft 

einzusetzen, waren von Beginn an sehr positiv. Zudem konnten auch 5 

Neuzugänge aus der Region für die Mannschaft gewonnen werden. 



Gemeindezeitung   19 

 

Ein von den Spielern organisiertes Highlight war die Einstandsfeier am Teich von Sponsor Romeo Schermann. Schon 

hier war zu spüren, dass vor allem gemeinschaftlich etwas Sensationelles am Entstehen ist. 

 

EINER FÜR ALLE, ALLE FÜR DIE SPG 

 

Bereits nach einem halben Jahr kann man sagen: Die SpG Edelserpentin ist ein absolutes Erfolgs- und 

Vorzeigemodell. Nicht nur im sportlichen Bereich, wo man mit dem 4. bzw. 3. Tabellenplatz im absoluten 

Spitzenfeld landete. Sondern vor allem auch wie man dies Platzierungen erreichte und welche tolle 

Kameradschaft sich in dieser kurzen Zeit unter den Spielern, Betreuern, Funktionären und den 

Zusehern entwickelte. Dieser Erfolg war so nicht abzusehen, kommt jedoch aufgrund der 

Trainingseinstellung und –beteiligung auch nicht von ungefähr.  
 

 

 

Kevin Strohmeyer – Kapitän der 1. Mannschaft 

„Rückblickend auf die Herbstsaison kann ich als Spieler der Bildung einer Spielge-

meinschaft nur Positives abgewinnen. Anfangs wurde dieses Projekt mit Sicherheit 

mit ein wenig Skepsis betrachtet. Es ist jedoch offensichtlich, dass sich sowohl Trai-

ningsbeteiligung als auch Qualität beider Mannschaften verbessert haben. Meiner 

Meinung nach war dies der richtige Schritt zur richtigen Zeit.“ 
 

 

 

 

Die erste Mannschaft profitiert dabei nicht nur von der hohen Intensität der Einheiten und dem Kampf 

ums Leiberl innerhalb der Kampfmannschaft. Vor allem auch einige „junge Wilde“ aus der 2. Mann-

schaft, die sich mit ihrem Einsatz und ihren Leistungen für hö-

here Aufgaben empfohlen haben, konnten bereits ihre ersten 

Meisterschafts-Einsätze in der 2. Liga Süd verbuchen - 3 von 

ihnen hatten bis vor kurzem noch 2 Klassen tiefer gekickt. 

 

Auch in der zweiten Mannschaft ist man mit Eifer und Enthusi-

asmus bei der Sache. Und auch hier hat sich eine tolle Einheit 

gebildet, welche sich das ein oder andere Mal auch mehr Zu-

seher verdient hätte. Vor allen in den Spielen gegen Mann-

schaften aus der oberen Tabellenhälfte lieferte man sich tolle 

Duelle in flotten Partien. 

 
Ein Foto mit Symbolwert: Die mitgereisten Fans  
feiern mit Matej Dumbovic dessen Siegestor im  

Spitzenspiel gegen Jennersdorf. (Foto: BVZ) 
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Roland Laschober – Trainer der SpG Edelserpentin 

„Durch den Zusammenschluss gibt es nun eine breitere und stabilere Basis. 

Aber ob aus dieser etwas Großes entstehen kann, hängt nicht nur von den 

Spielern selbst ab, sondern von allen Mitwirkenden und selbstverständlich 

auch von den Zuschauern. Denn eines sollte uns allen klar sein: Wir werden 

langfristig nur miteinander erfolgreich sein. Die Gemeinschaft war vorher 

schon toll, sie hat sich jetzt durch den Zusammenschluss nur noch vergrößert. 

Berührungsängste unter den Spielern gab und gibt es nicht. Man kennt sich 

ja, denn der Großteil der Spieler wohnt im Umkreis von wenigen Kilometern. 

Aus Bernstein kommen einige Talente, die kenne ich noch aus dem gemeinsamen Nachwuchs. 

Auch trainieren aus der 2. Mannschaft abwechselnd immer wieder einige Spieler in der 1. 

Mannschaft mit. Für mich zählt die Leistung und da sind ALLE mit Eifer und mit großem Enthu-

siasmus dabei. Das spiegelt sich natürlich in der Trainingsbeteiligung wider, was somit wiede-

rum den Konkurrenzkampf anheizt. Da zwischen 25 und 30 Spieler bei den Trainingseinheiten 

anwesend sind, erwarte ich mir, dass die Leistungsspirale schneller nach oben geht. Dazuge-

hörend werden in laufenden Gesprächen, Schwerpunkte thematisiert, an denen noch gefeilt 

werden muss. Ferner bekamen schon einige Spieler, in der Vorbereitung und auch während 

der Meisterschaft, die Möglichkeit "2. Liga-Luft" zu schnuppern. Es liegt jedoch noch sehr viel 

Arbeit vor uns, hier bitte ich auch um die nötige Geduld. Auch in der 2. Mannschaft ist die Be-

geisterung riesengroß, da geht etwas weiter. Umsonst steht man in der Tabelle nicht auf dem 

3. Platz. Da kann ich nur nochmals gratulieren. Von seiten der Zuschauer wünsche ich mir, 

dass man den, noch durchwegs jungen Spielern auch Zeit gibt, um sich an das "Klima" der 2. 

Landesliga zu gewöhnen. Um sich selbst ein Bild machen zu können, sind alle Zuschauer recht 

herzlich eingeladen, uns bei der Trainingsarbeit auf die Füße zu sehen.“ 
 

Auch im Training werden durchaus neue Wege gegangen. Im Zuge eines Kurz-Trainingslagers gab es als 

Morgeneinheit unter anderem eine 10km Walking-Tour. 

 

NACH DER MEISTERSCHAFT IST VOR DER HALLENSAISON 
 

Die SpG Edelserpentin veranstaltet gemeinsam mit der SV Oberwart das Bezirksmasters bestehend aus 2 

Regionalturnieren und einem Finalspieltag. Die SpG selbst wird beim Regionalturnier am 22.12. (Beginn: 

14:00 Uhr) teilnehmen. Ein Weiterkommen sichert auch die Finalteilnahme, Spieltag ist der 29. 

Dezember. Beginn ist hier ebenfalls um 14:00 Uhr. 
 

Weiters wollen wir auf das Speck-, Ripperl-, Wurst- und Stelzenschnapsen hinweisen, welches am Fr. 

25.1.2019 in Stuben stattfindet. Dies ist auch gleichzeitig der offizielle Trainingsauftakt für die 

Frühjahrssaison. Davor findet am Mi., 23.01. bereits das erste Testspiel gegen Sigleß statt (am 

Kunstrasen des Sportzentrum VIVA Steinbrunn). 
 

Der Start in die Rückrunden-Saison steigt am Wochenende vom 2./3. März in Heiligenkreuz. Die 

Heimspiele werden am frisch sanierten Platz in Bernstein ausgetragen, welcher im Zuge dieser Arbeiten 

auch mit einer Bewässerungsanlage ausgestattet wurde – ein Dankeschön auch hier an alle Helfer! 
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FAN-BUS UND VEREINS-BEKLEIDUNG 

Ein weiteres verbindendes Element, welches die Gemeinschaft weiter 

fördern soll, stellt der neu angebotene Fan-Bus dar. Dieser bringt die 

Zuseher aus Bernstein, Rettenbach und Stuben zu den Heimspielen in 

Stuben oder Bernstein – und auch sicher wieder retour. Hier gilt unser be-

sonderer Dank den Ortsauschüssen aus Bernstein und Stuben, welche sich 

bereiterklärt haben die Kosten für dieses Service zu übernehmen. 
 

Zusammen mit der Fa. Ultra Sport Sommer und unserem Ausrüster JAKO wurde auch ein eigenes 

Bekleidungs-Paket geschnürt, welches nicht nur Spielern und Funktionären, sondern ab sofort auch allen 

Fans und Gönnern zur Verfügung steht. Einzeln oder im Set verfügbar sind neben Polo und T-Shirts auch 

Pullover und Jacken, sowie diverse Trainingsbekleidung. Für eine komplette Übersicht frag einfach bei 

einem Funktionär nach oder gib uns bei einem der Trainings oder Heimspiele Bescheid. Zur 

Größenermittlung liegen vor Ort auch einige Exemplare zur Anprobe bereit. 
 

 

Konrad Renner – Obmann der SpG Edelserpentin 

 

„Werte Ortsbevölkerung der Großgemeinde Bernstein, 

 

Nach einem halben Jahr SpG Edelserpentin ist es Zeit, Bilanz zu ziehen: 

In diesem halben Jahr musste eine neue Infrastruktur für den Spielbetrieb aufge-

baut werden. Eine Hauptaufgabe war es auch, das Warum der Bildung der Spiel-

gemeinschaft der Ortsbevölkerung von Bernstein, Stuben und Rettenbach näher 

zu bringen. Der Grundsatz beider Vorstände (SV Bernstein – SV Stuben) war, einen geregelten Meis-

terschaftsbetrieb zumindest mittelfristig wenn nicht langfristig für beide Vereine zu gewährleisten, 

um so für unsere Jugend eine sichere Plattform für den Fußballsport sicher zu stellen. 

 

In diesem halben Jahr wurde im sportlichen Bereich eine Gemeinschaft zwischen Vorstand, sportli-

cher Leitung, Spielern und Betreuern aufgebaut, die als hervorragend bezeichnet werden kann.  

Diese Gemeinschaft schlug sich schlussendlich auch in den Meisterschaftsspielen nieder, so konnte 

mit der Kampfmannschaft der 4. Platz und mit der Reservemannschaft der 3. Platz in der Herbstta-

belle erreicht werden. Herzlichste Gratulation an die Spieler beider Teams. 

 

In diesem halben Jahr ist es uns auch gelungen, mit Hilfe zahlreicher Betriebe der Großgemeinde 

aber auch Betrieben außerhalb der Großgemeinde einen tollen Sponsorenpool aufzubauen, die die-

sen neuen Weg der beiden Vereine als richtig, sinnvoll und als einzige gangbare Alternative sehen. 

Mein besonderer Dank gilt daher auch all jenen Betrieben, die diesen Weg bis jetzt unterstützt ha-

ben. 

In diesem halben Jahr gelang es auch, die Zuschauer aus der Großgemeinde zu mobilisieren und 

dies trotz der überwiegend miesen Witterung bei den Heimspielen. Ein herzlicher Dank seitens der 

SpG Edelserpentin an alle Fans und Unterstützer. 

 

Abschließend ist festzustellen, dass wir alle gemeinsam (Vorstand, Spieler, Zuschauer und Gönner) 

einen guten Weg eingeschlagen haben. Es ist vieles noch in der Startphase und daher verbesse-

rungswürdig, aber, so meine Meinung, haben wir in dieser kurzen Zeit ein solides Fundament gelegt. 

Für die Zukunft ist ein jeder eingeladen, beim weiteren Ausbau unseres Hauses (SpG Edelserpentin) 

mitzuhelfen und mitzugestalten.  

 

Ich bedanke mich für das Verständnis, aber auch für die Unterstützung bei allen Funktionären, Spie-

lern, Sponsoren und Zuschauern, insbesondere aber bei den politischen Gremien der Großgemeinde 

Bernstein. 

Ich wünsche namens der SpG Edelserpentin ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, einen gu-

ten Rutsch ins neue Jahr und möchte der Hoffnung Ausdruck geben, dass wir uns im Frühjahr 2019 

bei den Meisterschaftsspielen wiedersehen.“ 
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Johann Schaffer – Obmann-Stv. der SpG Edelserpentin 

„Werte Bürger und innen von der Grossgemeinde Bernstein  

 

Warum es zur Gründung der SpG Edelserpentin gekommen ist, wurde schon öfters er-

klärt. 

  

Unseren Spielern (Bernstein) konnten wir keinen geregelten Trainingsablauf bieten. Teil-

weise waren im Frühjahr eine Hand voll Spieler beim Training. Die Spiele der Reserve 

mussten fast wöchentlich abgesagt werden. Daher beschlossen wir im Vorstand und mit den Spie-

lern, das Projekt „SPG Edelserpentin“ zu unterstützen. Es hat uns leidgetan hat, dass nicht alle 

Spieler diesen Schritt mitmachten. Ehrlich gesagt, wusste keiner wie und ob die SpG Edelserpen-

tin funktioniert. Eines kann man nach einem halben Jahr aber erwähnen. Mit der Veranstaltung 

des Informationsabends hoffen wir, dass viele Ungeklärtheiten und Fragen geklärt wurden und 

bei weiteren Fragen stehen die Funktionäre zur Verfügung. Die SpG hat funktioniert, zu 100 Pro-

zent. Die Spieler, vor allem unsere aus Bernstein, profitierten von den vielen, gutbesuchten Trai-

ningseinheiten. Den Spielern macht es wieder Freude, am Sportplatz die Freizeit zu verbringen. 

Die Heimspiele der SPG Edelserpentin wurden im Herbst 2018 in Stuben ausgetragen und im 

Frühjahr 2019 finden die Heimspiele in Bernstein statt. Somit hat man die Möglichkeit, jede Spiel-

saison auf Topplätzen auszutragen. Wir im Vorstand wussten, es wird auch Gegner geben. Wir 

hoffen aber, auch diese im Frühjahr positiv zu stimmen, damit auch wirklich alle die SPG Edelser-

pentin unterstützen. Gleichzeitig wurde am Sportplatz Bernstein eine neue Infrastruktur geschaf-

fen. Eine neue Beregnungsanlage wurde errichtet, sowie wird im Frühjahr 2019 eine Anzeigetafel 

und das Flutlicht erneuert. Allen Helfern dazu ein großes DANKE.  

Zum Schluss kann ich nur bitten, dass ALLE die SPG Edelserpentin in Zukunft unterstützen und 

viele Zuschauer die Spiele besuchen, damit man sieht, welche Einheit, welche Freundschaft ge-

wachsen ist, zwischen den Vorständen, Trainern, Spielern und Zusehern.  

MITEINANDER STATT GEGENEINANDER!“ 

 

 

Trotz der äußerst positiven Entwicklung der SpG Edelserpentin in den ersten Monaten, steht noch viel Ar-

beit vor uns, um in Zukunft noch besser von den Synergien der Spielgemeinschaft zu profitieren. Ein 

sehr großes und wichtiges Anliegen ist uns hierbei die Nachwuchsarbeit und -Förderung. Wenn auch du 

Teil der SpG Edelserpentin werden möchtest, ob als aktiver Spieler, als Betreuer, als Funktionär oder 

dich einfach mit einer guten Idee einbringen möchtest, kannst du jederzeit bei einem der Trainings oder 

Spiele vorbeikommen oder dich mit einem unserer Funktionäre in Verbindung setzen. 

 

Für die SpG Edelserpentin,  

Der Spielgemeinschafts-Ausschuss 
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Bienenzuchtverein Bernstein und Umgebung 

Die Imkerinnen und Imker des Bienenzuchtvereines für Bernstein und Umgebung 

wünschen allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 

 

                ein von Erfolg, Gesundheit geprägtes 

 

                                                                                 NEUES  JAHR  2 0 1 9  

 

Veranstaltungen: 2019 

Jahreshauptversammlung: Sa. 12. Jänner 2019 / 18,30 Uhr  

Vereinslokal Rasthaus Schranz, Hauptstr.1, Bernstein 

 

31. Ripperl-u. Stelzenschnapsen, Sa. 16.März 2019 /19,30 Uhr 

Vereinslokal Rasthaus Schranz, Hauptstr.1, Bernstein 

  

 (Für den Inhalt verantwortlich: Obmann Heinzel) 

 

Schriftführer: Tröstl Günther        Kassier: Schmidt Johann              Obmann: Heinzel Johann 

Wenn Anfang November der Musikverein „Edelserpentin“ 
Bernstein die Gedenkfeiern zu Allerheiligen bei den Denk-
mälern in den Ortsteilen und in Bernstein musikalisch um-
rahmt, sind diese Auftritte der Vorbote für die Zielgerade 
eines Jahres. 

Viele Auftritte und Ausrückungen begleiteten uns durch 
das heurige Jahr. Auch die „Edelserpenteenies“ hatten wie-
der einige sehr gelungene Darbietungen bei den ver-
schiedensten Veranstaltungen zu verzeichnen, vor allem 
am ORF Sommerfest in der Kulturarena am Madonnen-
schlössl. 

Absoluter Höhepunkt des Jahres für die „Großen“ war 
zweifelsohne das diesjährige Bezirksmusikertreffen des 
Bezirks Oberwart am 21.Juli 2018 in Markt Allhau. Im 
Rahmen dieser Veranstaltung wurde auch eine Marschmu-
sikbewertung ausgetragen. Neben den Musikvereinen 
Stadtschlaining, Wolfau und Markt Allhau, stellte sich 

auch der Musikverein "Edelserpentin" Bernstein der stren-
gen Bewertung der Juroren. 

Unser Stabführer, Ing. Andreas Karner, hat uns in zahlrei-
chen Marschproben hervorragend vorbereitet und so konn-
ten wir von allen angetretenen Kapellen mit 92,52 Punkten 
die höchste Punktezahl in der Stufe D und damit einen 
ausgezeichneten Erfolg erreichen. Mit dieser Punktezahl 
erzielten wir auch den Tagessieg vor allen anderen Musik-
vereinen. 

Das Probenwochenende im November kündigt auch den 
ersten Höhepunkt des neuen Jahres an. 

Unser Kapellmeister Christian Schranz hat es wieder ein-
mal geschafft, ein vielseitiges Programm zu arrangieren. 
Freuen sie sich auf eine interessante Darbietung und lassen 
sie sich überraschen. Hiermit dürfen wir Sie herzlich einla-
den, unsere beiden Konzerte zu besuchen, und zwar am: 

1. Neujahrskonzert am Samstag, 5. Jänner 2018 um 
18:00 (mit anschl. Buffet) 

2. Neujahrskonzert am Sonntag, 6. Jänner 2018 um 
15:00 (Hl Dreikönigstag) 

Wie alle Jahre wieder in der neuen NMS Bernstein. 

Somit sehen wir hoffnungsvoll einem neuen Jahr entge-

gen, wünschen Ihnen hiermit ein frohes Weihnachtsfest, 

besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins kom-

mende 2019 mit reichlich Glück und Erfolg und dem Al-

lerwichtigsten: viel Gesundheit! 
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Freiwillige Feuerwehr Bernstein 

Jugendfeuerwehr 
Es freut uns ganz besonders, dass wir ab 1. Jänner wieder drei 
neue Jugendfeuerwehrmitglieder in unseren Reihen begrüßen 
können. Natalie und Philip Kappel, sowie Matthias Schmidt 
werden mit 1. Jänner offiziell der Jugendfeuerwehr beitreten. 
Sie sind aber jetzt schon öfters bei den Jugendstunden dabei. 
Weitere Zugänge sind aber jederzeit möglich und auch er-
wünscht! Demnächst werden wir auch von Kameraden der FF 
Redlschlag bei der Jugendarbeit unterstützt werden. 
Nach der Sommerpause haben wir bereits wieder Jugendstun-
den abgehalten und mit der Vorbereitung für den Wissenstest 
2019 begonnen. 
 

Einsätze / Übungen 
Auch in den Sommer- und Herbstmonaten hatten wir zahlrei-
che Einsätze zu verzeichnen. Am 6. Juni wurden wir zu einer 
Fahrzeugbergung auf die B 50 alarmiert. Hier waren zehn 
Mann mit drei Fahrzeugen im Einsatz. 
Am 21. Juni wurden wir von unseren Kameraden aus Redl-
schlag nachalarmiert. Ein Kranwagen hatte von Kalteneck bis 
zur Kreuzung Richtung Redlschlag eine Ölspur gezogen. Wir 
waren mit fünfzehn Mann und drei Fahrzeugen vor Ort. 
Eine weitere Ölspur galt es am 3. Juli in der Badgasse zu be-
seitigen. Dabei standen drei Mann und ein Fahrzeug im Ein-
satz. 
Ebenfalls zur Beseitigung einer Ölspur wurden wir am 7. Juli 
alarmiert. Die Ölspur befand sich in der Haslerstraße und am 
Panoramaweg und wurde von sieben Mann mit zwei Fahrzeu-

gen beseitigt. 
Am 12. Juli wurden wir zu einem Motorradunfall auf die Kal-
tenecker Landesstraße alarmiert. Der verletzte Lenker wurde 
mit dem Notarzthubschrauber in ein Spital geflogen. Wir wa-
ren mit dreizehn Mann und drei Fahrzeugen vor Ort. 
Am 4. August wurden wir auf die B 50, Bereich Friedhof zur 
Straßenreinigung alarmiert. Bei einem Traktor war eine Schei-
be geborsten. Die Splitter wurden durch zehn Mann mit zwei 
Fahrzeugen beseitigt. 
Am 19. August wurden wir zu einer Türöffnung in die Kir-
chengasse gerufen. Hier standen elf Mann und zwei Fahrzeuge 
im Einsatz. 
In der Nacht des 15. September wurden wir zu einem Ver-
kehrsunfall mit eingeklemmter Person auf die B 50, Richtung 
Mariasdorf alarmiert. Der eingeklemmte Pkw-Lenker wurde 
mittels hydraulischem Gerät aus dem Unfallfahrzeug befreit 
und an den Notarzt übergeben. Wir waren mit sechzehn Mann 
und allen vier Fahrzeugen vor Ort. 
Am 18. Oktober galt es wieder einmal eine Ölspur zu beseiti-
gen. Im Bereich des Panoramaparkplatzes hatte ein Fahrzeug 

Öl verloren. Zehn Mann mit drei Fahrzeugen säuberten die 
Straße. 
Schließlich wurden wir am 4. November von unseren Kamera-
den aus Günseck für eine Fahrzeugbergung nachalarmiert. Ein 
Pkw-Lenker war in einen Graben geschlittert. Wir waren mit 
dreizehn Mann und drei Fahrzeugen zur Unterstützung vor 
Ort. 
Auch der erste Schnee bzw. die winterlichen Straßenverhält-
nisse führten zu Einsätzen. Am 26. November wurden wir zu 
einem Verkehrsunfall mit einer eingeklemmten Person auf die 
B 50, Richtung Günseck, nach dem Panoramaparkplatz alar-
miert. Zwei Pkw waren seitlich kollidiert. Ein Pkw Lenker war 
im Fahrzeugwrack eingeklemmt. Die Beifahrerin und der an-

dere Fahrzeuglenker konnten selbständig die Wracks verlas-
sen. Der Unfall forderte zwei Schwer- und einen Leichtver-
letzten. 
Am nächsten Tag wurden wir zu einer Fahrzeugbergung auf 
die B 50, Höhe Panoramaparkplatz, alarmiert. Ein Pkw Lenker 
hatte die Herrschaft über sein Fahrzeug verloren und wurde 
über den Grünstreifen in den angrenzenden Wald geschleudert. 
Gott sei Dank gab es hier keine Verletzten. 
 
Am 15. September fand im Raum Großpetersdorf eine groß 
angelegte Katastrophenhilfsdienstübung statt. Übungsannah-
me waren über die Ufer getretene Bäche, durch umgestürzte 
Bäume abgeschnittene Ortszufahrten und mehrere Verkehrsun-
fälle. Wir waren mit dreizehn Mann und zwei Fahrzeugen bei 
der Übung dabei. 
Am 17. November besuchten vier Kameraden den „Sichern – 
Durchsuchen – Retten“ Workshop im Brandhaus in der Lan-
desfeuerwehrschule. Hierbei musste ein Atemschutztrupp un-
ter realistischen Bedingungen im brennenden Gebäude Perso-
nen suchen und ins Freie bringen und die ausgebrochenen 
Feuer löschen. Der vierte Kamerad war als Gruppenkomman-
dant und Funker für die Einsatzleitung vor dem brennenden 
Objekt zuständig. 
 

Sonstiges: 
Zusammen mit einigen Volksschulkindern, einer Sängerrunde 
und dem Kameradschaftsbund nahmen wir an der alljährlichen 
Totengedenkfeier zu Allerheiligen beim Mahnmal neben dem 
Friedhof teil. 
Auch das Feuerwehrhaus und die Fahrzeuge wurden schon für 
den Winter vorbereitet. 
Die FF Bernstein möchte sich bei Ihnen für die bisherigen 
Spenden und Unterstützungen bedanken. Wir wünschen Ihnen 
ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest, sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2019! 
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Seniorenbund Bernstein 

SV Bernstein 
Das Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu. 

Deshalb möchte sich der Sportverein Bernstein bedan-
ken, bei all seinen treuen Fans, Mitgliedern und Sponso-
ren, die die Mannschaft ganzes Jahr unterstützt haben. 
Der SV Bernstein wünscht allen Bernsteinerinnen und 
Bernsteinern besinnliche Weihnachten 2018  und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2019. 

Vor allem aber Gesundheit und Glück. 

Mit sportlichem Gruß   

SV Bernstein 

Schönes Österreich - wertvolles Kulturelles – interessantes Geschichtliches  -und  viel Spaß! 

 

So kann man unsere Ausflugs- und Reiseaktivitäten 2018 mit einem Satz betiteln. 

Der erste Ein-Tagesausflug führte uns in die Südsteiermark nach Wittmannsdorf in die Ottersbachmühle " 
Stadl EigenArt ". Wir konnten von eigenständigen Hobbykünstlern geschaffenes kunstvolles Handwerk, 
verschiedenste Kreationen, Holzschnitzarbeiten, Keramik,     Malereien, Gehäkeltes, Gestricktes, Stickereien, Schmuck u. 
vielfältige Dekorationen besichtigen. 

Nach einem mehrgängigen köstlichen Mittagessen – 3 Menü standen zur Wahl – in Paurach erlebten wir ein unterhaltsames 
Muttertagskonzert mit den Sängerinnen Amalia u. Tochter Manuela, gespickt mit Witz und Humor, alten Schlagern und 
Schunkelliedern zum Mitsingen. Der Höhepunkt war -  jede Seniorin bekam ein Muttertags - Blumenstöckl. 

Der zweite Ein-Tagesausflug begann südlich von Wien  mit einer Traktorzugfahrt durch den Laxenburger Schlosspark, an-
schließender Fährenüberfahrt zum Wasserschloss  " Franzensburg " und Führung durch die Prunkräumlichkeiten. 

Das Mittagessen im Restaurant " Flieger & Flieger " ließ keine Wünsche offen. Am Nachmittag hatten wir eine Führung im 
KRUPP-Stadtmuseum Berndorf, mit überaus interessanten Einblicken in die legendäre Kruppdynastie. 

Einen schönen Nachmittag erlebten wir bei der Theateraufführung der " Kurbühne Bad Tatzmannsdorf " mit der witzigen Ko-
mödie von Karl Laufs, Curt Kraatz und Hugo Wiener " Die Blaue Maus ", in der das Sittenbild des frühen 20. Jhdt. humorvoll 
auf die Schaufel genommen wird. Die Schauspieler haben alles gegeben, so dass man von den Lachstürmen nicht heraus kam. 

Hatten wir bisher bei den vorigen Fahrten schon viele schöne 
Gegenden in Österreich gesehen, war der diesjährige Höhepunkt 
die Busfahrt im Pustertal mit dem orts-  u. bergkundigen Führer 
Walter, vor allem über die 4 Pässe der Dolomiten. Wir sind 
schon viele Fahrten mit unserem " Bernstein – Senioren – Bus-
schofför – Sepp " gefahren, aber für diese haarnadelkurvenrei-
che " Alpenstraße - Pässefahrt "  gebührt ihm höchstes Lob und 
Anerkennung. 

 Der 3- Tagesausflug nach Südtirol war in allen Bereichen – ob 
Hotel, Service, Verpflegung, Landschaftseindrücke – Stichwort 
" Die drei Zinnen " - und vieles mehr,  einer der schönsten, er-
lebnis- u. abwechslungsreichsten Ausflüge in unserem bisheri-
gen Reiseprogramm.     

Es ist schon ein ungeschriebenes Gesetz, dass alle unsere Aus-
fahrten bei der Heimfahrt mit einem Besuch  eines Heurigen bei 
" Speis -Trank und Gesang " gemütlichen  Abschluss finden.  

am Passso di Pordoi ( 2239 m )  

Friedenslicht 2018 

Das Friedenslicht 2018 aus Bethlehem, kann auch heuer 
wieder am 23.12.2018 von 14:00 bis 17:00 Uhr in der 
Sportplatzkantine in Bernstein, abgeholt werden. Der GE-
SAMTE Erlös kommt karitativen Zwecken zu Gute. 

Mit dem Erlös von 2017 wurden ein Rollstuhl und ein 
Rollator angekauft. Diese wurden heuer der Marktgemeinde 
Bernstein überreicht. Jede Person kann sich diese Gerät-
schaften bei Bedarf ausborgen, durch Hinterlegung einer 
kleinen Kaution. Daher eine Bitte für 2018, kommt viel und 
spendet viel, damit wieder gute Dinge angekauft werden 
können. Danke.  
Frohe Weihnacht und guten Rutsch ins Jahr 2019. 
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Verstorben sind: 
 

Knödl Theresia, Bernstein, im 85. Lebensj. 

Schranz Josef, Stuben, im 86. Lebensj. 

Zettl Edith, Bernstein, im 78. Lebensj. 

Ruth Lisy, Rettenbach, im 88. Lebensj. 

Gründlinger Stephan, Dreihütten, im 61. Lebensj. 

Hermann Helmut, Bernstein, im 80. Lebensj. 

Baldauf Johann, Stuben, im 90. Lebensj. 

Laschober Johann, Stuben, im 99. Lebensj. 

Zettl Gerhard, Bernstein, im 63. Lebensj. 

Ing. Kager Jasmin u. Pertl Florian zum Sohn Paul 
 

Kirnbauer Jürgen u. Mihaela zur Tochter Emily 
 

Huszàr Andrea u. Mehanni Mehanni Thabet  

zum Sohn Lukas 
 

Tschernitz-Paulus Melanie u. Tschernitz Christian  

zum Sohn Paul-Walter  

Sandro Mathä und Ing. Puhr Melanie 

beide Stuben, am 29.09. 

Hochzeitsjubiläen: 
 

 

Goldene Hochzeit 

Schranz Josef und Margarete, Bernstein, am 08.02. 
 

Diamantene Hochzeit 

Fleissner Theodor und Anna, Stuben, am 07.02. 
 

Eiserne Hochzeit 

Kappel Erich und Anna, Redlschlag, am 09.01. 

Bildungsberatung Burgenland 
 

im Gemeindeamt Bernstein: 
 

Nächste Termine: 

09.01.2019 

20.02.2019 

20.03.2019 
 

Anmeldung bei Dr. Anita Auckenthaler 

0664/ 88 43 0662 oder  

auckenthaler@bildungsberatung-burgenland.at 
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Zum 99. Geburtstag 

Piff Johann, Bernstein, am 09.03. 

 

Zum 94. Geburtstag 

Wallner Franziska, Bernstein, am 22.01. 

Leitner Franziska, Bernstein, am 28.02. 

Prenner Friderika, Bernstein, am 07.03. 

 

Zum 92. Geburtstag 

Roth Wilhelm, Rettenbach, am 21.02. 

 

Zum 91. Geburtstag 

Hofer Albert, Redlschlag, am 03.01. 

Puhr Ernst, Redlschlag, am 15.02. 
 

Zum 90. Geburtstag 

Bock Hilda Karoline, Bernstein, am 02.01. 

Böhm Hans, Stuben, am 11.01. 

Petz Rosina, Bernstein, am 31.01. 

 

Zum 85. Geburtstag 

Schranz Johann, Bernstein, am 05.03. 

Zumpf Therese, Dreihütten, am 28.03. 

 

Zum 80. Geburtstag 

Schmidt Josef, Bernstein, am 03.02. 

Roth Edda, Bernstein, am 17.02. 

Pausz Rosa, Bernstein, am 23.02. 

Ing. Adorjan Stefan, Bernstein, am 06.03. 

Sztollar Ingrid, Bernstein, am 17.03. 

Fleischhacker Margareta, Rettenbach, am 30.03. 
 

Zum 75. Geburtstag 

Roth Rosemarie, Bernstein, am 08.02. 

Huisbauer Adolf Bernstein, am 15.02. 

Baranek Helga, Bernstein, am 13.03. 

Pahr Helmut, Stuben, am 17.03. 

Schmidt Kurt, Rettenbach, am 25.03. 

Maitz Elfriede, Redlschlag, am 29.03. 
 

Zum 70. Geburtstag 

Wiesinger Waltraud, Redlschlag, am 17.01. 

Offenbeck Anita, Dreihütten, am 27.01. 

Juszt Norbert, Bernstein, am 30.01. 

Ulreich Walter, Dreihütten, am 08.02. 

Puhr Robert, Redlschlag, am 16.02. 

Ringhofer Christine, Bernstein, am 13.03. 

Wiesberger Herbert, Redlschlag, am 24.03. 

Schuh Helga, Stuben, am 25.03. 

 

Zum 65. Geburtstag 

Frühwirth Helmut, Bernstein, am 09.01. 

Roth Norbert, Rettenbach, am 24.01. 

Gaupmann Josef, Bernstein, am 03.02. 

Redl Karl, Stuben, am 09.02. 

Gföller Silvia, Bernstein, am 18.02. 

Nesyt Christian, Stuben, am 23.03. 
 

 

Zum 60. Geburtstag 

Bartha Mihaly, Benrstien, am 07.01. 

Fleck Margit, Stuben, am 12.01. 

Hofer Dietmar, Stuben, 26.01. 

Puhr Anita, Redlschlag, am 02.02. 

Joos Margarete, Bernstein, am 06.02. 

Kögl Gerlinde, Bernstein, am 14.02. 

Roth Gerhard, Rettenbach, am 04.03. 

Schuh Ilse, Stuben, am 20.03. 

Ludwig Karl, Bernstein, am 26.03. 

 

 

Zum 55. Geburtstag 

Wallner Harald, Rettenbach, am 08.01. 

Kappel Herta, Redlschlag, am 12.01. 

Habetler Renate, Bernstein, am 14.01. 

Zumpf Karl-Heinz, Rettenbach, am 19.01. 

Grangl Heidelinde, Bernstein, am 22.01. 

Spiesz Eveline, Bernstein, am 24.01. 

Laschober Heribert, Rettenbach, am 23.02. 

Udvaros Barbara, Rettenbach, am 24.03. 

 

Zum 50. Geburtstag 

DI Laschober Andreas, Stuben, am 07.01. 

Puhr Birgit, Redlschlag, am 07.01. 

Schmidt Karin, Bernstein, am 23.01. 

Schieder Elisabeth, Rettenbach, am 29.01. 

Pratscher Gerhard, Redlschlag, am 12.02. 

Jobst Gerald, Bernstein, am 19.02. 

Beiglböck Klaudia, Redlschlag, am 23.02. 

Mag. Stelzer Birgit, Bernstein, am 28.02. 

Baldauf Thomas, Stuben, am 03.03. 

Polster Christine, Bernstein, am 08.03. 

Kainz Christian, Redlschlag, am 14.03. 

 

 

Sollten Sie gegen eine Veröffentlichung Ihres  

Jubiläums in der Gemeindezeitung oder in den  
Medien sein, teilen Sie das bitte am Gemeindeamt 
mit. 
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WOCHENENDDIENSTE  DER  ÄRZTE  

 JÄNNER :  
 1. Dr. Kraus 
 6. Dr. Janisch 
13. Dr. Windisch 
20. Dr. Kraus 
27. Dr. Janisch 

FEBER :  

3.  Dr. Windisch 

10. Dr. Kraus 

17. Dr. Windisch 

24. Dr. Janisch 
T e l e f o n n u m m e r n :  

Dr. Janisch: 03354/6525      
Dr. Kraus:  03354/6323 
Dr. Windisch: 03355/2616     
Dr. Verhas:         03355/2642 

Amtstage  

Öffentlicher Notar  

DR.  KU RT LE HNER &   

MAG .  ROBE RT BENCS I CS  

Nach Voranmeldung im Gemeindeamt,  

jeweils ab 10.30 Uhr 
 

Termine: 
 

24.01.2019 

21.02.2019 

21.03.2019 

S PRECHTAGE   

WOHNBAUFÖRDE RUNG  

 

In der BH Oberwart werden vom Amt der Bgld.  

Landesregierung Abt. Wohnbauförderung sowie 

der Energieagentur 

jeweils von 09.00 bis 12.00 Uhr Sprechtage  

abgehalten. 

 

Die Termine finden Sie unter  

www.burgenland.at 

 

P E N S I O N S V E R S I C H E RU N G S -  

A N S TA LT  
 

Sprechtage: 

Jeden Montag und Mittwoch, 8.00 bis 15.00 Uhr   

und jeden Freitag, 08.00 bis 12.00 Uhr  

finden die Sprechtage in der Kammer für  

Arbeiter und Angestellte,  

Lehargasse 5, 7400 Oberwart statt. 

S OZIALVERS ICHE RU NG S -
A NSTA LT DE R BAUERN  

 

Landwirtschaftl. Bezirksreferat 

Prinz Eugen-Straße 7 

von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 

von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

 

Nächste Termine: 
 

 

08.01.2019 22.01.2019 

12.02.2019 26.02.2019 

12.03.2019 26.03.2019 

K R I E G S O P F E R -  U N D   

B E H I N D E RT E N V E R B A N D  

IM  B Ü RO  D E R   

BGKK,  S T E I NA M A N G E R E R S T R .  30  
 

jeden 1. Donnerstag im Monat,  

jeweils 08.30 - 10.00 Uhr 

MÄRZ:  
3. Dr. Verhas 

10. Dr. Janisch 

17. Dr. Windisch 

24. Dr. Kraus 

31. Dr. Verhas 

Urlaube:  
Dr. Janisch:  11.02. - 17.02.2019 
Dr. Windisch: 22.02. - 03.03.2019 

Altstoffsammelzentrum 
  

Öffnungszeiten:  

April - Nov.  jeden Samstag   09.00 - 16.00 Uhr 
 

Mai - Sept.: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 

   von 15.00 - 18.00 Uhr 
 

Dezember - März: 1. Samstag   09.00 - 12.00 Uhr 

zusätzlich nur im März:   3. Samstag 09.00 -12.00 Uhr  
 

Entsorgt werden kann: 

 Sperrmüll, Altholz, Eisen, Grünschnitt, 
 

Für die Entsorgung von Altreifen werden  

€ 3,00/Stk. eingehoben. 
 

Fetty-Küberl 
Sind beim Altstoffsammelzentrum zu den Öffnungszei-

ten zu tauschen. 

Die Sperrmüll-Entsorgung in Säcken darf nur mit durch-

sichtigen Säcken erfolgen. Säcke sind am Gemeinde-

amt um € 1,00 erhältlich.  

Außerdem darf kein Restmüll (Hausmüll) im Altstoff-

sammelzentrum entsorgt werden. 
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Mein Wunsch ans 
Christkind: 

…..viele Geschenke 
und wenig Verpa-
ckung 

Restmüll 

Donnerstag, 24.01.2019 

Donnerstag, 21.02.2019 

Donnerstag, 21.03.2019 

Donnerstag, 18.04.2019 

Donnerstag, 16.05.2019 

Donnerstag, 13.06.2019 

Donnerstag, 11.07.2019 

Donnerstag, 08.08.2019 

Donnerstag, 05.09.2019 

Donnerstag, 03.10.2019 

Donnerstag, 31.10.2019 

Donnerstag, 28.11.2019 

Samstag, 28.12.2019 

Termine Müllabfuhr 

Ortsteil BERNSTEIN für 2019 

Biomüll 

Donnerstag, 03.01.2019 

Donnerstag, 17.01.2019 

Donnerstag, 31.01.2019 

Donnerstag, 14.02.2019 

Donnerstag, 28.02.2019 

Donnerstag, 14.03.2019 

Donnerstag, 28.03.2019 

Donnerstag, 11.04.2019 

Donnerstag, 25.04.2019 

Donnerstag, 09.05.2019 

Donnerstag, 23.05.2019 

Donnerstag, 06.06.2019 

Samstag, 22.06.2019 

Donnerstag, 04.07.2019 

Donnerstag, 18.07.2019 

Donnerstag, 01.08.2019 

Samstag, 17.08.2019 

Donnerstag, 29.08.2019 

Donnerstag, 12.09.2019 

Donnerstag, 26.09.2019 

Donnerstag, 10.10.2019 

Donnerstag, 24.10.2019 

Donnerstag, 07.11.2019 

Donnerstag, 21.11.2019 

Donnerstag, 05.12.2019 

Donnerstag, 19.12.2019 

Gelber Sack 

Montag, 04.02.2019 

Montag, 18.03.2019 

Montag, 29.04.2019 

Samstag, 08.06.2019 

Montag, 22.07.2019 

Montag, 02.09.2019 

Montag, 14.10.2019 

Montag, 25.11.2019 

BADGASSE, BERGGASSE, BIRKENWEG, EDELSE-

RPENTINWEG, EISENSTÄDTERSTRASSE, FELD-

GASSE, FRIEDHOF, FÖHRENWEG, HASLERSTRAS-

SE, HEIDEWEG, HERRENGASSE, KALKGRABEN-

WEG, KALTENECKERSTRASSE, LANGAU, OBERHA-

SEL, PANORAMAWEG, RAIFFEISENPLATZ, RIEGEL, 

ROSENWEG, SCHULGASSE, SIEDLUNGSGASSE, 

SONNENWEG, STEINWANDWEG, UNTERHASEL, 

WIESENGASSE 

Papier 

Donnerstag, 14.02.2019 

Donnerstag, 11.04.2019 

Donnerstag, 06.06.2019 

Donnerstag, 01.08.2019 

Donnerstag, 26.09.2019 

Donnerstag, 21.11.2019 

ALOIS WESSELY PLATZ, GARTENWEG, GRABEN, GRUBE, HAUPTPLATZ, HAUPT-

STRASSE, JOSEF HAYDNGASSE, KIENBERGWEG, KIRCHENGASSE, MARKTGASSE, 

RETTENBACHERSTRASSE, SCHLOSSWEG, TEICHWEG, WALDGASSE 

Donnerstag, 17.01.2019 

Donnerstag, 14.03.2019 

Donnerstag, 09.05.2019 

Donnerstag, 04.07.2019 

Donnerstag, 29.08.2019 

Donnerstag, 24.10.2019 

Donnerstag, 19.12.2019 
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Mein Wunsch ans 
Christkind: 

…..viele Geschen-
ke und wenig 
Verpackung 

Termine Müllabfuhr 

Ortsteil DREIHÜTTEN für 2019 

Restmüll 

Donnerstag, 10.01.2019 

Donnerstag, 07.02.2019 

Donnerstag, 07.03.2019 

Donnerstag, 04.04.2019 

Donnerstag, 02.05.2019 

Samstag, 01.06.2019 

Donnerstag, 27.06.2019 

Donnerstag, 25.07.2019 

Donnerstag, 22.08.2019 

Donnerstag, 19.09.2019 

Donnerstag, 17.10.2019 

Donnerstag, 14.11.2019 

Donnerstag, 12.12.2019 

Biomüll 

Montag, 14.01.2019 

Montag, 28.01.2019 

Montag, 11.02.2019 

Montag, 25.02.2019 

Montag, 11.03.2019 

Montag, 25.03.2019 

Montag, 08.04.2019 

Samstag, 20.04.2019 

Montag, 06.05.2019 

Montag, 20.05.2019 

Montag, 03.06.2019 

Montag, 17.06.2019 

Montag, 01.07.2019 

Montag, 15.07.2019 

Montag, 29.07.2019 

Montag, 12.08.2019 

Montag, 26.08.2019 

Montag, 09.09.2019 

Montag, 23.09.2019 

Montag, 07.10.2019 

Montag, 21.10.2019 

Montag, 04.11.2019 

Montag, 18.11.2019 

Montag, 02.12.2019 

Montag, 16.12.2019 

Montag, 30.12.2019 

Gelber Sack 

Montag, 14.01.2019 

Montag, 25.02.2019 

Montag, 08.04.2019 

Montag, 20.05.2019 

Montag, 01.07.2019 

Montag, 12.08.2019 

Montag, 23.09.2019 

Montag, 04.11.2019 

Montag, 16.12.2019 

Papier 

Donnerstag, 31.01.2019 

Donnerstag, 28.03.2019 

Donnerstag, 23.05.2019 

Donnerstag, 18.07.2019 

Donnerstag, 12.09.2019 

Donnerstag, 07.11.2019 

Termine Müllabfuhr 

Ortsteil REDLSCHLAG für 2019 

Restmüll 

Donnerstag, 10.01.2019 

Donnerstag, 07.02.2019 

Donnerstag, 07.03.2019 

Donnerstag, 04.04.2019 

Donnerstag, 02.05.2019 

Samstag, 01.06.2019 

Donnerstag, 27.06.2019 

Donnerstag, 25.07.2019 

Donnerstag, 22.08.2019 

Donnerstag, 19.09.2019 

Donnerstag, 17.10.2019 

Donnerstag, 14.11.2019 

Donnerstag, 12.12.2019 

Gelber Sack 

Freitag, 08.02.2019 

Freitag, 22.03.2019 

Freitag, 03.05.2019 

Freitag, 14.06.2019 

Freitag, 26.07.2019 

Freitag, 06.09.2019 

Freitag, 18.10.2019 

Freitag, 29.11.2019 

Papier 

Donnerstag, 31.01.2019 

Donnerstag, 28.03.2019 

Donnerstag, 23.05.2019 

Donnerstag, 18.07.2019 

Donnerstag, 12.09.2019 

Donnerstag, 07.11.2019 

Biomüll 

Donnerstag, 03.01.2019 

Donnerstag, 17.01.2019 

Donnerstag, 31.01.2019 

Donnerstag, 14.02.2019 

Donnerstag, 28.02.2019 

Donnerstag, 14.03.2019 

Donnerstag, 28.03.2019 

Donnerstag, 11.04.2019 

Donnerstag, 25.04.2019 

Donnerstag, 09.05.2019 

Donnerstag, 23.05.2019 

Donnerstag, 06.06.2019 

Samstag, 22.06.2019 

Donnerstag, 04.07.2019 

Donnerstag, 18.07.2019 

Donnerstag, 01.08.2019 

Samstag, 17.08.2019 

Donnerstag, 29.08.2019 

Donnerstag, 12.09.2019 

Donnerstag, 26.09.2019 

Donnerstag, 10.10.2019 

Donnerstag, 24.10.2019 

Donnerstag, 07.11.2019 

Donnerstag, 21.11.2019 

Donnerstag, 05.12.2019 

Donnerstag, 19.12.2019 
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Mein Wunsch ans 
Christkind: 

…..viele Geschen-
ke und wenig 
Verpackung 

Termine Müllabfuhr 

Ortsteil RETTENBACH für 2019 

Restmüll 

Donnerstag, 10.01.2019 

Donnerstag, 07.02.2019 

Donnerstag, 07.03.2019 

Donnerstag, 04.04.2019 

Donnerstag, 02.05.2019 

Samstag, 01.06.2019 

Donnerstag, 27.06.2019 

Donnerstag, 25.07.2019 

Donnerstag, 22.08.2019 

Donnerstag, 19.09.2019 

Donnerstag, 17.10.2019 

Donnerstag, 14.11.2019 

Donnerstag, 12.12.2019 

Biomüll 

Donnerstag, 03.01.2019 

Donnerstag, 17.01.2019 

Donnerstag, 31.01.2019 

Donnerstag, 14.02.2019 

Donnerstag, 28.02.2019 

Donnerstag, 14.03.2019 

Donnerstag, 28.03.2019 

Donnerstag, 11.04.2019 

Donnerstag, 25.04.2019 

Donnerstag, 09.05.2019 

Donnerstag, 23.05.2019 

Donnerstag, 06.06.2019 

Samstag, 22.06.2019 

Donnerstag, 04.07.2019 

Donnerstag, 18.07.2019 

Donnerstag, 01.08.2019 

Samstag, 17.08.2019 

Donnerstag, 29.08.2019 

Donnerstag, 12.09.2019 

Donnerstag, 26.09.2019 

Donnerstag, 10.10.2019 

Donnerstag, 24.10.2019 

Donnerstag, 07.11.2019 

Donnerstag, 21.11.2019 

Donnerstag, 05.12.2019 

Donnerstag, 19.12.2019 

Gelber Sack 

Montag, 14.01.2019 

Montag, 25.02.2019 

Montag, 08.04.2019 

Montag, 20.05.2019 

Montag, 01.07.2019 

Montag, 12.08.2019 

Montag, 23.09.2019 

Montag, 04.11.2019 

Montag, 16.12.2019 

Papier 

Donnerstag, 03.01.2019 

Donnerstag, 28.02.2019 

Donnerstag, 25.04.2019 

Samstag, 22.06.2019 

Samstag, 17.08.2019 

Donnerstag, 10.10.2019 

Donnerstag, 05.12.2019 

Termine Müllabfuhr 

Ortsteil STUBEN für 2019 

Restmüll 

Donnerstag, 10.01.2019 

Donnerstag, 07.02.2019 

Donnerstag, 07.03.2019 

Donnerstag, 04.04.2019 

Donnerstag, 02.05.2019 

Samstag, 01.06.2019 

Donnerstag, 27.06.2019 

Donnerstag, 25.07.2019 

Donnerstag, 22.08.2019 

Donnerstag, 19.09.2019 

Donnerstag, 17.10.2019 

Donnerstag, 14.11.2019 

Donnerstag, 12.12.2019 

Gelber Sack 

Montag, 14.01.2019 

Montag, 25.02.2019 

Montag, 08.04.2019 

Montag, 20.05.2019 

Montag, 01.07.2019 

Montag, 12.08.2019 

Montag, 23.09.2019 

Montag, 04.11.2019 

Montag, 16.12.2019 

Papier 

Donnerstag, 31.01.2019 

Donnerstag, 28.03.2019 

Donnerstag, 23.05.2019 

Donnerstag, 18.07.2019 

Donnerstag, 12.09.2019 

Donnerstag, 07.11.2019 

Biomüll 

Donnerstag, 03.01.2019 

Donnerstag, 17.01.2019 

Donnerstag, 31.01.2019 

Donnerstag, 14.02.2019 

Donnerstag, 28.02.2019 

Donnerstag, 14.03.2019 

Donnerstag, 28.03.2019 

Donnerstag, 11.04.2019 

Donnerstag, 25.04.2019 

Donnerstag, 09.05.2019 

Donnerstag, 23.05.2019 

Donnerstag, 06.06.2019 

Samstag, 22.06.2019 

Donnerstag, 04.07.2019 

Donnerstag, 18.07.2019 

Donnerstag, 01.08.2019 

Samstag, 17.08.2019 

Donnerstag, 29.08.2019 

Donnerstag, 12.09.2019 

Donnerstag, 26.09.2019 

Donnerstag, 10.10.2019 

Donnerstag, 24.10.2019 

Donnerstag, 07.11.2019 

Donnerstag, 21.11.2019 

Donnerstag, 05.12.2019 

Donnerstag, 19.12.2019 
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Veranstaltungen Jänner bis März  

Jänner 
 

05.  Buschenschaft Stuben, Glühweinumtrunk beim Vereinshaus 

05.  Musikverein Bernstein, Neujahrskonzert, 18.00 Uhr, Aula der NMS Bernstein 

06.  Musikverein Bernstein, Neujahrskonzert, 15.00 Uhr, Aula der NMS Bernstein 

12.   Gasthaus Bock, Rettenbach, Jägerball 

13.  JVP Bernstein, Glühweinstand am Hauptplatz 

25.  Stelzenschnapsen in Stuben am Sportplatz 

26.  GH Pannonia Roth, Ball des Musikverein „Edelserpentin“ Bernstein 

27.  GH Pannonia Roth, Kindermaskenball der SPÖ Frauen, Beginn 15.00 Uhr 
12 
 

 

Feber 
 

02.  GH Pannonia Roth, Abeiterball der SPÖ Bernstein 

10.  GH Bock, Rettenbach, Steakessen 

23.  SG Redlschlag, Preisschnapsen 

23.  Gewerbe- und Fremdenverkehrsverein, Großer Faschingsumzug, Beginn 14.00 Uhr 

24.  GH Bock, Rettenbach, Kindermaskenrummel 

24.  GH Kappel, Stuben, Faschingskränzchen der Pensionisten Stuben und Rettenbach 

24.  Grammelauslassen und Sautanz am Sportplatz Stuben 

 

 

März 
 

02.  Burschenschaft Redlschlag, Faschingsumzug 

02.  GH Pannonia Roth, Burschenball der Burschenschaft Bernstein 

03.  GH Bock, Rettenbach, Sautanz mit Musik 

05.  Gewerbe– und Fremdenverkehrsverein, Faschingstreiben am Hauptplatz 

05.  Faschingsrummel in den Gastronomiebetrieben in Bernstein 

6. Heringschmaus in den Gastgewerbebetrieben der Großgemeinde 

16. - 17. GH Pannonia Roth, St. Patricks Day, Irische Spezialitäten 

23.  Krämermarkt in Bernstein 

24.  GH Bock, Rettenbach, Fischessen 

30.   Theaterverein Bernstein, Bunter Nachmittag, 18.00 Uhr GH Pannonia Roth 

31. ÖKB, OG Bernstein, Nudel- , Ripperl- und Stelzenschnapsen in der Kantine des SV Bernstein 

31.  Theaterverein Bernstein, Bunter Nachmittag, 18.00 Uhr GH Pannonia Roth 
 

16.03. - 05.05. Felsenmuseum Potsch, Ausstellung: Strahlend die Farben - Vollendet die Formen 

   Prof. Josef Lehner, Bildhauer und die Malerin Len Hagendoorn präsentieren ihre Werke  

Von den Gewerbebetrieben der Gemeinde wird  
wieder ein Kalender finanziert, der an jeden  

Haushalt verteilt wird. Sollten Sie keinen  
erhalten, können Sie jederzeit ein Exemplar am  

Gemeindeamt abholen. 


